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EINLEITUNG. 


Den in diesem Buche zum Abdruck gebrachten Biogra- 
phien eignet insofern eine gewisse natürliche Einheit, als 
sie ausnahmslos directen oder indireecten Gewährsmännern 
des Ibn Ishäq, des «Sähib al-Ma$äzi», gewidmet sind 
Hinsichtlich ihrer Provenienz gilt folgendes: dıe überwie- 
sende Mehrzahl unter ihnen entstammt dem Tadhıb at- 
Tahdib ad-Dahabi’s (Codd. Sprgg. 271—274; Cd. Goth. 
Ar. 1757); von der Minderzahl wurde ein Bruchteil dem 
Kamäl des Ibn an-Nag$är (Cd. Sprg. 270), ein weiterer den 
Tabaqät des Ibn Sa‘d (Cd. Goth. Ar. 1748: ich habe nur 
diesen Bd. benutzt) und ein dritter, eine einzige kurze 
Biographie (3,9,5), der {wm} INA 3 0N (sd &-&-= 
mil, Cd. Peterm. II 329!) entlehnt. — Das Gothaer 
Exemplar bezw. Fragment des «Schichtenbuches» hat be- 
reits des Öfteren von competenter Seite eine eingehende 
Würdigung erfahren (vgl. Pertsch, Die arab. Hdss. d. Herz. 
Bibl. II 331 f., wo alle weitere Literatur zu finden ist). 
Auch über Cd. Goth. Ar. 1757, das letzte Viertel einer Öo- 
pie des Tadhib at-Tahdib, hat Pertsch (a. a. O0. III 337 £.) 
in bekannter sachkundiger Weise referirt ?). Dagegen be- 
schränkt sich alle öffentliche Mitteilung, welche bislang 


1) Weit nützlicher erwies sich mir diese kleine Hs. als orthogra- 
phisch-orthoepisches Hilfsmittel, 2) Nur lautet der Titel der 


II EINLEITUNG. 


über Cdd. Sprgg. 270 und 271—274 erfolgte, auf 2-4 
Zeilen in «A catalogue of the bibliotheca orientalis Sprenge- 
riana», Giessen 1857, p. 19, und Cd. Peterm. II 329 ist 
meines Wissens überhaupt noch keines gedruckten Wortes 
gewürdigt worden. So überflüssig, ja zweckwidrig mithin 
an dieser Stelle ein nochmaliges Referat über Odd. Goth. 
Ar. 1748 u. 1757 sein würde, so dringend scheint mir auf 
der andern Seite eine Beschreibung der benutzten Berliner 
Hss. vonnöten. Ich will versuchen, eine solche auf den 
nächsten Seiten zu geben, und zwar dergestalt, dass ich, 
soweit angängig, die Cdd. selber reden lasse. 

1) Cd. Sprg. 270: der erste Bd, eines Kamäl-Exemplars !). 
Er beginnt mit. der Basmala und einer im gewöhnlichen 
Stile gehaltenen Doxologie und fährt dann fort: 


xale ni Le all li ul a Sa DUs ie Os Ui 
ut a u a FIRE St 3 zu 
EN A a a a 
Gmail (rät Au I a u ae uw 
Ft oe ah ln en oT 
Em ee de ee 
dt ht EN u em ey Eye u genau! 
ls (Ganz) Se Arzt ge a Al Due 2) 


ee ) PR, s LS) x_,le >; ij cr 9660) sig & 


as 1) 
Hs. in Wahrheit SS ud zart II (ae N) 
(ohne %); und nicht am 13., sondern am 23. Muharram ist die Ab- 
schrift vollendet worden („= Be ErlS am u EAr- 


1) Auf Grund literarhistorischer Erwägungen behandle ich diesen Cd. 
zuerst; vgl. HH. V 240 ff.,; Pertsch, a.a.O. III 337. 2) Hs. =. 


EINLEITUNG. III 
ee A A, zul SI la le gay KbL>N Lago 
am 3 eds I U gl By N mal Sı lust! 
N SP ee I zell ah, 1308 u Suxöt, 
Un A, geil al MS, u Dual 
Se je rag! Eu xlbIt Be all>! cm 
5 Liegt „I St il LOIE St, N 
sa U Sale gel! ‚a li N (ale cn ash! 
LE ma (lu aunle Ei Les Kell 3 {on, (EU 
la! do) 5 Per & IN u AL, ade Li 
Son ze Sl ba> 9 CI ale Kali, u Re an 
u all Ku Kim ai ul ls u Kind 
Aal! A ac Ts ca GE dt, Fa il ale 


w 


sul N ho eilt LE a a A 
Bo ale al de (Ev) F Lv-f8r 
folgt dementsprechend ein begreiflicherweise äusserst sum- 
 marisch gestalteter Ueberblick über Abkunft und Geschichte 
des Propheten. Daran reiht sich, fi. 3 r—2l r, ein Zwi- 
schencapitel mit folgendem Introitus: Sy} cp 35 SA, 
Leusi gl 0 sl >i & x. Die zwei ersten dieser 
«Aussprüche» will ich mitteilen: WAS 3 „el [3 Aa JB 
JE ol eh ei Te ee 
la „e ua Id. Das Capitel Schlieist mit den 


1) Hs. „Iz. 2) Lilö habe ich eingeschaltet. 


3) Hs. &,22, slim. 


IV EINLEITUNG. 
Worten: 3l,,i, il Set & A um wall zu Lo NAD, 
Nö As 8% Oo & erkms Lin25 u „ai3) >, ‚Je 


Kar cp US Syaäll Al am „SAG LI SU we 


ihr) Li, Aula all lo, Kulsuall „Sc Ba dem! 


ziel A gilt. Die Biographien der «Zehn» reichen bis 
f. 3i r. Dann folgen, in ziemlich lockerer alphabetischer 
Ordnung, die übrigen «Genossen», zuerst, wie gewöhnlich, 
die siw) (bis f. 164 r), dann die ‚S (bis f. 175 r). Den 
«Genossen» reihen sich ungesucht die «Genossinnen» an; 


auch hier erscheinen zuerst einfache Namen (bis f. 187 r), 
dann ein AK eyeil DU wlan Lil So (bis f, 
191 v) und schliesslich ein Polo ZAa A EN Amt Kö 


w 


is (59) on ln! de BER ern ‘ (bis f. 192 T; 


erstes Beispiel: Lg) 59, „>51 8 sül> „es 5); Arm 


za N. Den Reigen der «Nachfolger» ete. führen 
die Muhammadün; f. 192 r: cyR3 al) cp ERS ve PL: 
> dee Aid, aelo ll ist PLANE Por; 
sust & „el; dieser umfangreiche Abschnitt erstreckt 
sich bis f. 359 r. Den Rest des Bandes füllt ein Stück des 
af 5 (bis DEI WE 359 7 Abs Beyond 
schliesst mit den Formeln: „L&S m Je} 2 9 
aa il) o Sl) As,. Er ist völlig intact. Sein Alter 
ist gering, seine Schrift nicht gerade sorgsam. Die dia- 
eritischen Puncte bringt er durchgehends, wogegen Vocal- 
und andere Lesezeichen nur sporadisch auftreten. An 9 


Stellen hat der Copist seinen Text durch Nachträge am 


Rande corrigirt, sonst finden sich nur wenige ganz junge 


EINLEITUNG. V 


(von Sprenger’s Hand herrührende?) Marginalglossen. 455 
Blätter (22,4 X 17,8 cm.) mit 16 Zeilen auf der Seite. 

2) Cdd. Sprgg. 271—274: diese 4 Bände können als 
ein vollständiges Exemplar des Tadhib at-Tahdıb !) gelten , 
in Wirklichkeit aber gehören, wie die nachstehende Be- 
schreibung zeigen wird, nur kreuzweis Cdd. 271-- 273 und 
Cdd. 272 1 274 zusammen. — An (Cd. 271 sind vorn 
folgende von moderner Hand geschriebene Beilagen ge- 
bunden worden: a) ein alphabetisches Verzeichnis der in 
dem Bande enthaltenen Biographien (fol. ar—sv); b) eine 
Copie des biographischen Abrisses, welchen ad-Dahabi im 
Tadhib dem «Perser» Salmän gewidmet hat (fol. tr—ur; 
vgl. im Od. selbst ff. 210 r—211v); c) ein Stück Einleitung 
des Buches (2 Seiten); im eigentlichen God. fehlt zwar die 
Mugaddima nicht, sie hat indes dort, namentlich in ihrem 
ersten Teile, durch Wurmfrass und eingedrungene Nässe 
derart gelitten, dass man sich freuen darf, ein Stück Du- 
blette zu ihr zu besitzen. Der Titel des Bandes rührt von. 


derselben Hand her wie Beilage c: „LAS cp Je?! 2 
> Sl EIN es ist 49 u) ums 
IE Me all Are a1 a re 
> zuädl alias a IN ade U, ÄN „Laie 
01 NE ee 
Er u. Die eig. Hs. hat folgd. Eingang ?): »U Au 
a Re NE Re 
aß Merci gel ET Maar 
1) Cfr. wieder HH. V 240 ff.:; Pertsch, a. a. O. III 337. 


2) Derselbe ist leider, wie bereits bemerkt, teilweise arg verwischt 
und zerrieben und daher nicht gleichmässig leserlich. 


vI EINLEITUNG, 
re Mi gl Luis al a Bee e 
ve PR) ob; aus (!x3 re Ola; IN% Os &,6 As) 
=) el al Na lei aus Bi sh, ls, ieh, 
ist, Ks (? 1a 2, LE, Ss O5 o! 1, Lagrg us, 
bi Any She zz cm my alle je Si, 1.Kaı (File 
el x Art as IT ie (aha (ask 
Ju Lislawı aa, lien Sad Ad zü 
a ee ee „ad I 
Et Zeit a a er en 
Ay l>,0 enale ie &» lim, ed sh Jh es) 
Alb ll, Li, > Hs Kölaien mag a Küw d 
("all a u ei Te und LE a, aim 
Ki pe de nd lb & gi AU As 5 Kell, 
MER a ee N 
Kari gr li, EU El Aue = 
a EN cn An ll all, Es RN 
A el N a de A rt, is 
KU, Al, sh geil m yar m N Due 
es ern ya ul, äcll, > var, Slam 
SL> (F amrann su, alle, agäi, steh, sul rn 
LESS gr mid dir 9 sh, In lien do alien als 
1) 45 habe ich B (= Beil. c) entnommen. WVBolis), 3)? Hs. 
iz; aus ME corrigirt; Bluml>. 4) B leuam. 5) B ER 
6) B om. böll, 7T)AusB. 8) So B; Hs. aräm. 


EINLEITUNG. vII 
u rauch, LEI my N, ER une (1 sale 
well, Käall 3 law, a all, Lad! red, 
Klo, Qall, St; «u x Näz)} er gms AR SER) Äx: u, 
Lul,s res Kal Um & xb= als \\D el J, Sy 


slarim) S se Ay lb» Sen N: Kers auR! fatal 


wi I 
s3l>,> sl, a5lädlen BA Suäsle. ve ( an 
en} or de Sm [P 3] 5 Klon Sen (Ü 839, auslia 
var (ie weil EKLNT ue in de Kügh eilt cm 
> als N dh at le 
= re e z zZ 2” w 6) ’ w 

Ju a. sh eh, Rallye LAN IE 8 lb 
Mal AI in Cyan Su Eu „ie 


MN ri m a u LT 
a. An die Einleitung schliesst sich auch hier zunächst 
noch eine kurze Statistik der Thaten und Schicksale Mu- 
'hammad’s an (ff. 3 r—4 v); dann folgen, mit AZ) an der 
Spitze, in alphabetischer Gruppirung die übrigen Biogra- 
phien. Der Cod. ist mehrfach beschädigt und überklebt, 
zudem nicht vollständig, denn er bricht mitten in der Ge- 
nealogie des [> Zual en] > en „So ab. 246 Blätter 
(weiteres s. unten p. vıırf.). — Von Cod. 273 fehlen Anfang 
und Schluss. Er beginnt mit den Worten Lo’ en rl] 


ze er. Cr 3° 67 und endist mit der Biograpbie des 


1) B bad... 2) So B; Hs. 
°) B sai>b. 


- 2 3)Baxsup.  A)B aden. 


vIII EINLEITUNG. 


„u (2 -,, die er nur noch zur Hälfte enthält. Auf >|, 


seines Umfanges (ff. 21 v—104 r) verteilen sich die zahl- 
reichen Muhammadün, welche im «4 b, ähnlich wie 
im 83! _L die Ahmadün, voran stehen. Er hat nicht 


unerheblich durch eingedrungene Feuchtigkeit gelitten, ist 
aber, die zwei vordersten Blätter ausgenommen, vollkommen 
lesbar. 111 Blätter. 

Ich habe oben (p. v) darauf hingewiesen, dass Cdd. 
Sprgg. 271 und 273 — wie auf der andern Seite Cdd. 
272 u. 274 — eng zusammengehören. Dieser Hinweis be- 
darf hier der Ergänzung, dass beide, mit Cd. Goth. Ar. 1757 
als dem dritten im Bunde, Geschwistercodices, d. h. Be- 
standteile eines und desselben Tadhib-Exemplars darstellen. 
Beweisgründe dafür sind folgende: a) Alle drei Odd. zeigen 
ein kräftiges, deutliches und dabei im Ductus so über- 
raschend ähnliches Nashi, dass auch der Laie in palaeogra- 
phischen Dingen unschwer die Identität ihrer Abkunft errät. 
b) «Die diacritischen Puncte sind fast durchgängig gesetzt. 
Auch die Vocalzeichen sind in relativ reicher Zahl beigefügt 
— leider nicht überall nach Wunsch, denn sie finden sich. 
häufig da, wo sie nicht nützen, während sie an Stellen, 
wo man sie nur ungern vermisst, fehlen; auch sind sie -—- 
von den diacritischen Puncten gilt dasselbe — zumeist sehr 
flüchtig geschrieben, sodass ihre Bedeutung nicht immer 
ohne weiteres erhellt». Diese Sätze, welche ich mir an- 
fänglich nur mit Bezug auf Cd. Sprg. 271 notirt hatte, 
gelten in gleicher Weise auch von den beiden andern Udd. 
c) Alle drei Cdd. haben ungefähr dasselbe Format (Cd. 
Sprg. 271: 24,3 X 18,2; Cd. Sprg, 273: 25,7 x 182.07 
Goth. 26 X 18,5 em.) und d) übereinstimmend auf der 
Seite 25 Zeilen. e) In allen drei Cdd. finden sich fortlau- 


EINLEITUNG. Ix 


fend am Rande die einzelnen Fascikel (-};>') des Werkes 
von der Hand des ersten Schreibers mit roter Tinte ange- 
merkt (" s;>,f s;> ete.): in Od. Sprg. 271 Fascikel 3—85 
(mit Ausnahme von 11, 32, 57, 58), in Cd. Sprg. 273 
Fasc. 171--199 und im Cd. Goth. Fasc. 205—250 (mit 
Ausnahme von 217 u. 226). Besonderes Gewicht hat dabei 
noch die übereinstimmend in den drei Cdd. befolgte Schreib- 
weise, in den Ziffern nirgends das Nullzeichen auszudrücken; 
steht mithin auch für 10, ? für 20, P für 30, !'ı für 180, 
klerıer 190, 19 für 206, 9 für 210 us. 'f) In allen drei 
Cdd. wird (gleichfalls mit roter Tinte) der Abschluss jedes 


zehnten Fascikels auch im Texte selbst markirt ( üie)) se =. 
BL, amd 2 5, yeilll am ale sd. ete.). 
9) In allen drei Cdd. kehren gleichmässig drei bestimmte 
Schichten von Randglossen wieder !). — Aus der geneti- 
schen Zusammengehörigkeit der drei Cdd. resultirt natür- 
lich ohne weiteres auch die Identität ihres Alters, Cd. Goth. 
Ar. 1757 ist aber laut Kolophon am 23. Muharram 729 
(= 27. Nov. 1328 u. Ae,) vollendet worden. 


1) Die älteste dieser drei Schichten rührt jedesmal von der Hand 
des ersten Schreibers her. — Ziemlich gross ist die Zahl der Rand- 
glossen in Cd. Sprg. 271, kleiner im Cd. Goth., am kleinsten in 
Cd. Sprg. 273. Ihrem Inhalte nach zerfallen sie in Verweisnotizen , 
orthographische und orthoepische Fingerzeige, Correcturen, Varian- 
ten und vereinzelte Nachträge, in Cd. Sprg. 271 ausserdem in kurze 
kritische Noten, wie su , Ösrär, x, Se, öl, ya 
etc., von welchen die Mehrzahl der in dem Cd. enthaltenen Artikel 
begleitet ist. (Da die erste dieser Noten, f. 7 v, vollständiger a) ei 
Ihr xs! lautet und vielen anderen die Abbrev. (4 beigefügt ist, 


wird die Vermutung nicht zu gewagt erscheinen, dass wir es hier 
mit Entlehnungen aus dem Taqrib des Ibn Hagar HH. V 243 zu 
thun haben.) 


x EINLEITUNG. 


Cd. Sprg. 272 spinnt den abgerissenen Faden von [nz 
> ab weiter und schliesst mit einem Fragmente über 


BI Ar 2 gmläl) (seine Vorlage brach hier offenbar 


ab). Ein völlig modernes schriftliches Machwerk verdankt 
er seine Eintstehung nicht weniger als sieben verschiede- 
nen Händen, an welche sich der Text folgendergestalt 
verteilt: 1. Hand: fi. 1—38v; 2: 38 v—48v; 3: 49 r— 
64v; 4: 65 17—168r; 5: 169r—246r; 6: 247 r—259v; 
7: 259 v bis zum Schlusse. Leider differiren diese sieben 
Teile fast nur im Ductus der Buchstaben, denn was Sau- 
berkeit der Schrift, Sorgsamkeit der Punctation und Cor- 
rectheit des Textes anlangt, so lassen allein gleicher Weise 
recht viel zu wünschen übrig. Der ganze Cd. ist unvoca- 
lisirt,. Randglossen finden sich von f. 170 v an, aber in 
nur spärlicher Zahl und nicht von fremder Hand, sodass 
sie zugleich mit dem Texte aus der Vorlage geflossen sein 
dürften. Sie bestehen in kurzen Mitteilungen aus verwand-. 
ten Werken, wie dem Tahdib al-Kamäl al-Mizzi’s (HH. 
V 240 #ff.), den Tabagät al-Huffäz ad-Dahabi’s (HH. IV 
134), dem gleichnamigen Werke des Ibn Näsir ad-Din, 
dem Taqgrib des Ibn Haßar (s. o.), dem Ta’rih al-Jäfif’s 
(HH. II 158. V 480 f.), dem Käsif und den Duwal al- 
Isläm ad-Dahabi’s (HH. V 3 £. 241 u. III 239); eine einzige 
ist Textcorrectur (f. 261 v). — 333 Blätter (26,4 X 20,9 cm.) 
mit anfangs (ff. 1—38 v) je 22, später je 16 Zeilen auf 
der Seite. | | 

Cd. 274 beginnt mit den Schlussworten eines dem 


PIE en Ab gewidmeten Artikels und endigt mit den 
Formeln 5 aulein ud US AI cp az) 2 RR 
nz) urn u, JLf! &+>. Eine Dublette zu Od. Goth. 


EINLEITUNG. xI 


Ar. 1757 ist er letzterem in der Gruppirung des Stoffes 
völlig congruent, nur lässt er die verschiedenen Einker- 
bungen für das Auge weniger scharf hervortreten. Seine 
oben (p. v) vermerkte engere Verwandtschaft mit Od. 272 
erhellt sehr einfach aus der Wahrnehmung, dass ihn drei 
von den sieben in Cd. 272 nachweisbaren Händen ge- 
schrieben haben; es rühren nämlich 1) Cd. 274 f. 1—170 v 
und Cd. 272 ff. 65 r—168 r, 2) Od. 274 ff. 171r—194v; 
219 r— 330 r und Od. 272 ff. 259 v—383 v, 3) Cd. 274 ff. 
331 r bis zum Schlusse und Od. 272 ff. 169 r—246 r je 
von dem nämlichen Copisten her. (Mit der vierten und 
letzten Schicht des Cd., ff. 195 r—218 v, für welche 
eine solche Parallele in Cd. 272 nicht nachweisbar ist, 
hat es die eigentümliche Bewandtnis, dass sie, ein opus 
supererogationis, die unmittelbar voraufgehende Partie ff. 


171r—194v 2. 6 [.,L! ey Ass bis 3) Sr RL 1y2 Res 
„mtäl] verbotenus wiederholt.) Von zwei kleinen Nachträ- 


gen (ff. 14 v und 139 r) abgesehen, weist der Cod. kei- 
nerlei Randglossen auf. 349 Blätter (26,4 X 20,7 cm.) mit 
16, vereinzelt auch nur 15 Zeilen auf der Seite. An salo- 
per, lücken- und fehlerhafter Schreibart übertrifft dieser 
Cd. womöglich noch Cd. 272. Wie dieser ist er durch- 
sehends unvocalisirt. 


3) Cd. Peterm. ZI 329 beginnt mit folgender Hutba: 


3» -0£ © ©» w 6) De ne w 

Aal a 
el LES ls üolgs cl Ks I win all Si FASERN 
w w © L- < b) zw ® Be Te 
EI ll On; U cl, Ale alien Le aılaet, ST mn aule 


ya Sm, cr hen I ST Bei I, edel 


xIıI EINLEITUNG. 


& ee Ubi 8 5 be io & HOSE or dir 
ul nl en, DLRLS) un el 
Sul (y) Las JE ak! Ra PAUESIRENE VE 
ss xuö le u LE AS am le O5 „I el a 
a es or ben ge on eliylee piall 


BU blöde A 
N 0 I CASE ES EN en Sn era Le 
Gr Vl ieh a kei ee 
dgl a 5 ee Al alle mil, DE re 
a EERR me 2%. Damit ist der Dibäg zu Ende, 
und der Autor fährt fort: sg —b Im 8 dell mal 
zu „) Das Werkehen ist mithin, ähnlich dem Kamäl 
und Tadhib, alphabetisch geordnet, nur erscheinen die mit 
>), cn) ete. gebildeten Namen hier nicht, wie dort, unter 
besonderen Rubriken, sondern je im _L des Buchstabens , 
mit welchem der „Si in der &,45 anlautet (80, ,,) mithin 
beispielsweise im sUl _L). Der zweite und letzte Teil der 
Hs., welcher f. 28 v anhebt, handelt vom «AWws5S) IN; 


indes kommen hier — neben eigentlichen Nisbe-Formen, 
an welche die Ueberschrift zunächst denken lässt — auch 


Namen und Beinamen wie st_i33), 2,8), Beacıy oe 
1 ia und viele andere ‚Jiei-Bildungen zur Bespre- 
chung. Nicht unwichtig ist der Epilog des Büchleins: J&, 


was us lo TE nun edler A a 


1) Es. „I Lau 72) He. aus, SB) TH D882,. 


EINLEITUNG. x11l 


Gt So! ge El u (galt Dias u & 
Bee le aa „ua, ASS) Ben ‚Je 
EN LT Te ae as BIN Al, eakies Al 
IS on SRLE> ge sArizale ö Ka | Ms de ne 
ae " Lan 3 PB en a 
te ee ge ash, la a le re äh, 
Vi Kim Lust 3 al ls, ee 
ale and An a: (Ü ln. U, nl ni 
wm WM ll md) ala sin nee (aD) (ol züs 
a N een es AU Te a 
in 2 N euer 
ll x, a) de a Kl >| Kim 
N AN g2- ‚sous az ‚„ Azul. Das erste Blatt des 


Cd. trägt von jüngerer Hand den Titel des Werkchens 


mit dem Zusatze mes) sASU. Dieser Zusatz wird, da 
as-Sujüti erst 911 d. H. stirbt, durch die im Kolophon 
der Hs. überlieferten Daten paralysirt, der Versuch aber, 
an der Hand Häsgi Halifa’s den wirklichen Verfasser zu 
eruiten, ist mir missglückt. — 41 Blätter (22 X 11,4 cm.) 
mit 41 Zeilen auf der Seite; gewandtes, zierliches, dabei 


Decmir tv: 85.) (d. i. der Autor der Tuhfa) crbms Nee. 


gli! us 3 Mu aus u. HH-V 59. 2) Hs hl 
3) Hs. m. 4) Hs. Aida. 5) = 23. Dec. 1401 p. Chr. 
6) Also in derNacht vom 7. zum 8. Jan. 1402 p. Chr. 7) Hs. ee. 


8) = 14. März 1690 p. Chr. Nach Wüstenfeld’s Tabellen müsste 
dieser Tag ein Dienstag gewesen sein. 


xIV EINLEITUNG. 


relativ fehlerfreies Nashi. Vocale finden sich, die Basmala 
ım Eingange des Buches abgerechnet, nirgends , auch Gazm 
und Wasl fehlen überall; dagegen stehen die Consonanten- 
puncte vollzählig und die übrigen Lesezeichen wenigstens 
sporadisch. Die sechs vorhandenen Randglossen (kurze 
Textcorrecturen) rühren ausnahmslos von As’ad b. Ahmad 
her. Auf das letzte Blatt der Hs. sind von jüngerer, ziem- 
lich unleserlicher Hand allerlei Daten geschrieben worden , 
welche indes zu dem Büchelchen selbst in keinerlei Be- 
ziehung stehen. Der Cd. ist völlig intact. 

In den Anmerkungen habe ich öfter einen im Besitze 
der HH. Proff. Soecin und Prym befindlichen Cd. der Sira 
Ibn Hisäm’s eitirt. Eine detaillirte Beschreibung dieser noch 
wenig bekannten, aber wertvollen Hs. hoffe ich mit güti- 
ger Erlaubnis der genannten Herren gelegentlich an an- 
derer Stelle geben zu können; hier mögen nur folgende 
rudimentäre Angaben Platz finden: Der Cd. ist in Damas- 
kus erstanden worden und zwar, wie mir Herr Prof. Socin 
mündlich mitzuteilen die Güte hatte, für den Spottpreis 
von 7 Franken. Seine Schrift ist altes, kalligraphisch zwar 
nicht mustergiltiges, aber doch mühelos lesbares Nashi. 
Er ist sehr reichlich vocalisirt und überdies fast durch- 
gängig von gelehrter Hand überarbeitet. Eine gewissen- 
hafte Collation seiner ersten 30 Blätter mit den correspon- 
direnden Stücken in Wüstenfeld’s und der Büläger Ausgabe 
überzeugte mich dementsprechend, dass seine Lesarten, 
namentlich in den Gedichten, in hohem Grade der Beach- 
tung wert sind. Leider ist er nicht ganz vollständig: pp. 
677,13— 736,5 a £.; 763,4 a £.— 787,3; 940,5—1026 nach 
Wstfld.’s Ausgabe fehlen, und pp. 36,19—42,11; 508,14 
— 514,13 sind moderne Flicken. 

Wenige Worte noch über die Vorgeschichte dieser Pu- 
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blication! Mit einer grösseren kritischen Arbeit über die 
älteste Magäzi-Literatur beschäftigt, fand ich mich veran- 
lasst, die Quellen, aus denen Ibn Ishäq sein reiches Ueber- 
lieferungsmaterial geschöpft hat, eingehender zu prüfen, 
als mit Hilfe der bereits im Druck vorliegenden biogra- 
phischen Sammelwerke möglich war. Ich griff deshalb zu 
den voranstehend behandelten Cdd. und nahm daraus 
eine Reihe von Excerpten, welche ich anfänglich als Bei- 
lagen zu jener grösseren Arbeit dachte. Inzwischen nötig- 
ten mich Berufsstudien, die letztere, nachdem ich sie zu 
mehr als zwei Dritteln vollendet hatte, abzubrechen und 
zurückzustellen; da ich aber keine Möglichkeit sah, sie 
vor Ablauf von etwa zwei Jahren wiederaufzunehmen , be- 
schloss ich, wenigstens die excerpirten Texte, welche nur 
noch des imprimatur! harrten,, vorläufig der Oeffentlichkeit 
zu übergeben. Dieser Beschluss wird hiermit zur That, und 
falls meine Texte auch nur einigen Nutzen stiften, soll es 
mich nicht reuen, sie publicirt zu haben. 

Ueber das Verhältnis der us) des us Koi> 
>, st) 8 (Büläq 1301 d. H.) zu den hier vereinigten 
Biographien brauche ich kein Wort zu verlieren. Erwähnen 
muss ich dagegen, dass in diesem Büchlein keineswegs 
sämmtliche Auctoritäten des Ibn Ishäg berücksichtigt wur- 
den, sondern einerseits nur seine bekannten Haupt-Saihe 
(az-Zuhri etc.) und andererseits die grosse Zahl derer, über 
welche noch wenig, bezw. gar kein gedrucktes Material 
vorlag. — Da mir, das letzte Viertel des Tadhib ausgenom- 
men, Dubletten nicht zur Verfügung standen, war ich lei- 
der der Möglichkeit beraubt, überall einen vollkommen 
sicheren Text geben zu können. — Die Citate in den An- 
merkungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Zum Schlusse erübrigt mir noch, Herrn Prof. Dr, Pi- 
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schel, Herrn Hofrat Dr. Pertsch und der Generaldirection 
der Königl. Bibliothek zu Berlin verbindlichsten Dank für 
die grosse Liberalität zu sagen, mit welcher sie die ihrer 
Aufsicht unterstellten literarischen Schätze meiner Benut- 
zung zugänglich machten. Desgleichen sage ich herzlichen 
Dank den Herren Prof. DrDr. Socin und Prym für gütige 
Ueberlassung ihres Sira-Codex, Herrn Prof. Dr. Wellhau- 
sen, welcher mir auf meine Bitte seine Abschrift der Ma- 
Säzı al-Wägidi’s bereitwilligst zur Verfügung stellte — und 
vor Allen Herrn Prof. Dr. Thorbecke, welcher meinen - 
Studien und Arbeiten jederzeit die wirksamste Unterstützung 
durch Rat und That zu Teil werden liess. 


Halle, Saale, im Sept. 1889. 
A. FISCHER. 


ABKURZUNGEN. 


— 1 


AF. — Abu’l-Fidä’, Ann. musl., op. Reiskii ed. Adler. 
AS. = Kitäb al-A$äni. 

AM. = Abu’l-Mahäsin, Ann., ed. Juynboll et Matthes. 
Bk. = al-Bakri, Geogr. Wörterb., ed. Wüstenfeld. 

Bl. = al-Baläduri, Futäh, ed. de Goeje. 

0G. = Codex Gothanus. 
CPS. =Der im Besitze der HH. Proff. Socin und Prym 

| befindliche Codex der Sira Ibn Hisäm’s. 

CS. — Cod. Sprengerianus. 

D. = ad-Dahabi, Tadhib at-Tahdib. 

Fhr. = Kitäb al-Fihrist, ed. Flügel etec. 

GF.= De Goeje, Fragmenta historicorum Arabicorum. 
HH. = Hä$$i Halifa, Lex. bibliogr., ed. Flügel. 

Hl. = Huläsa Tadhib Tahdib al-Kamäl, von Safi ad-Din 

Ahmad b. "Abd Allah al- en (Bül. a. H. 1301). 

IA. — Ibn al-Atir, Chron., ed. Tornberg. 

ID. = Ibn Duraid, Gen. mn Habkch., ed. Wüstenfeld. 
IH. = Ibn Khallikan’s biogr. dict. transl. by de Slane. 
IH. = Ibn Hisäm, Das Leben Muhammad’s, ed. Wüstenfeld. 
IHB.=Ibn Hisam, Sira, ed. Bül. 

Il. = Ibn Ishäg. 

IQ. = Ibn Qutaiba, Hdbch. der Geschichte, ed. Wüstenfeld. 
Jq. = Jägüt, Geogr. Wörterb., ed. Wüstenfeld. 

Jg. = al-Jagübi, Hist,, ed. Houtsma. 

IS. = Tabagät des Ibn Sad; Cod. Goth. Ar. 1748, 

Is. — Ibn Haar, Isäba. 

K. = Ibn an-Naggär, al-Kamäl, Cod. Sprg. 270. 
Loth = Loth, Das Classenbuch des Ibn Sa’d. 
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MH. — Muhammed ben Habib über die Gleichheit u. Ver- 
schiedenh. d. arab. Stämmenamen ‚ed. Wüstenfeld. 
Ms. = Macoudi, Les Prairies d’or, par Barbier de Meynard. 
MS. =ad-Dahabi, Mustabih, ed. de Jong. 
Mu. = Muir, The life of Mahomet. | 
N. = an-Nawawi, The biogr. diet., ed. Wüstenfeld. 
NG. = Nöldeke, Gesch. des @oräns. 
Q. = al-Qämüs. 
S. = as-Sahäh. 
SH. = as-Sujüti, Husn al-Muhädara. 
SLb. = Sprenger, Das Leben u. d. Lehre des Mohammad. 
SLf. = Sprenger, The life of Mohammad. 
SN. = Sprenger, Notes on Alf. v. Kremer’s edition of 
Wakidy’s Campaigns (Separatabdr. zweier Auf- 
sätze im Journ. of the As, Soc. of Bengal XXV). 
TA.= Täg al-"Arös. 
Tb. = at-Tabari, Annales, cum aliis ed. de Goeje. 
TH.= ad-Dahabi, Tabagät al-Huffäz, ed. Wüstenfeld. 


Th. = mc, SM Sa ee on 


Petermann. II 329. 
UG. = Ibn al-Atir, Usd al-Gäba. 
VS. = Liber as-Sojutii de nom. rel., ed. Veth. 
WCh. = Wüstenfeld, Die Chroniken der Stadt Mekka. 
WG.= Wüstenfeld, Die Geschichtschreiber der Araber. 
WK. = Wägidi, Hist. of Muh.’s campaigns, ed. by A. v. 
Kremer. 
WR. = Wüstenfeld, Register zu den gen. Tabellen. 
WT. = Wüstenfeld, Geneal. Tabellen der arab. Stämme 
u. Familien. 
WW]. = Wägidi’s Masäzi, in verkürzter deutscher Wie- 
dergabe von Wellhausen. 
ZDMG. — Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Ge- 
sellschaft. ; 


m 


a ) ILL, 

MO OHER nr 

FNab m An en hr 

“Ar ob, 7 Bere] 

ae 

Al 5) 6) mes 

u 2 Amer 
‚XI 


az wär np Am 


RI A cn 


IER > Sr umdes 
vr ED dus u 


vr. Au ep md 


PM) Dur m up 
AV Au 62 u 


“AV mä> er Ar m An 


Te Kaplan ya Ars 


vo le.) og) wm Rp 


ll le 
ih I en Hp 
A lms 
N m a 
a ar 
sh N 
li et BEN-E3) 
MR u 


A ru all Aus 6 er. 


‚or Sr Aus ep sie 


ie 
A Bi 7 A 
IA NE Az cr 


an mn! im v0 „eo ol .o. 
vu v2 Rahm ey Wr 
“v Klb un rl 
ots ah lie (877 As 


us (p sl Que So Urne 


hr 3) 

 ur>r As 0 a 
Be 

ae a de (? re 


EV alaer3] Wr 
DR et Bil na A 
vi ) ee 
NIT eh 
TE ep ae en er 
\v das IT re 


IV 0) 


EIER . AA a) 7: ne 
Oo 


.VV ob; Lei) 7 Ay 
AV Au2 (si) [> Rp 
a Er 


N Suuo> m Kap 


Au 
DD) 07 
«AO ob; Sr 
Eu As; (72 5. 
rd Kal) 7 sl Aus 7 An 


N m) on 


Oval & 


EX-PORL- (7? ah Aus 7 As 
Aa ah 
rm 6) al) Aus 7 Ay 


nd. =0)0.,0) 


IE) 


2 


„1 yu> 6 a 
En &luol, 
ot oh! 
av) ENTE el 


la N 


A 


SEN ENG 


ON IN .V ES Eu 
KR SER BR en u 


I 1 OS ER] 8 WR cp BWArG)] 


:oP .o 
ler al ia Ars) 
av 


vr 4 An 5 Arad! 
«Vs An > 8 Were] 
vi.) 209 Au ep 8 Wey8)) 
vV Kußs ey? 


a er 
ll ER, (72 


en 


N „a! all Aus (85= 9, 
KLuSI> 
‚v1 :09 ‚ro mas“ &o I 


Ss 
10 Kmas je! ae 
DV (ya we or 
Bi 2 Pe 2) Te 
Iran) SEETGERN| 7” ah 
nd u 


N) “N zur ae 


ig 


Nor ei 

„nd v9 ..0v.P° ze 6) dar gl 

‚vn 805 a) dor eb 

JA 

„vi KaA) 

VA AD 7 Kar) 

gina u) „il Ar 

Non le ee Se) 
Ro Ri hie chn.hh >14 
a tan ae. 

IV.H 


A zo nd vi va 


Ay won 

he at 7? rad) 

im. as ey Be) 

zn M au, ey ur) 

‚1 00 U) ri 

lass 

oe Le a! 
Elek ev vd 


8 


„v3 ob, : D \9 

ln re Sn ao 
| 

el Ob; 6 PS 

N. Az cr LS 

Pc Po Base op „LO 
10 Seen 
RIVER AS 

a Pl 

I lm ep IP 

‚Al Ro ve2) 

‚Ir le) 

N Due Ku) DUO 


re 


I 5 
Sl) (ss 


U A MM, 
RO Ve N iR 7 gl 


ON 6 Ir ws 3 Kuylza 

No er AR un dm 

Bi BSC 3 

lan re nr ze 
Aw u EA iR 
VAN No al 


at 9 Ns 7 Bar) 
vlt 5,.=U 6% md 


vv Be 


„IA als 


Au - Gr Ko Aus 7 
el el Ile se (TE 
1 Al Are) im Kude ? (EWR 


Ns 4 .o1 Au 


ONy de 


70) ur) 


vn ma 2 (ag 
N Cs 
RAN 5: bar 


vor er Gym 


18) 
un 


ro Bw 

va) us cr” Ada 
© ER 
N 
„vr eis 7 Bye 
I As c 9? 
«NO or 


AUT. Van 4a via sl) 


N) 


wi ns e &x al 
oa NZ 7 hm 
AN. 21 urn 
Iierksar N hm 
I une E72 ln 
va Aus 7 Kal 
«N nn 
N Beb, ge 
Koh Er, Or 
An ml 


* dy,= a RAR 
VO „is Mt Nuss 7 ll 
‚vd Keb, ey Öle 
nd A Dus cr ler 
vol de 
lad 21 7 Kusyluza 
a” or 


AR 


.«VV 


e) 


ir 


Ku) Er ei Us nd Au 


On DV 
m Aa cp Se ws vo 
nn vw N ON cr Ar 
All n is 
ver Ar dg,2 7 Ar 
IVWEOR Knie cr Az 
„es em r ds 6 An 
ER; ge> 9) 
Ay N! be 2 Ay 
a ul 6x y 
sAsl,) „as se 
9 sÄSU> GEBE 


ah slb.s “7” 9 
TI Lee 2 9® 


Aa BE rad 
Al; Ber 

Ri 2 rs 
IAVENIRENO . 

2 en 6 RI 
Ei „oil am » Au 
To Kuala 7 Anz 


RA [at Ei! Ss (2 = 


Ku» 7 Ar 
EN A 
6, el AEn a 
N) dn,S I 7 An 
0 au! (m = 

ANE YA Syn 

Oo, 1A, an 7? Byoe— 
Er la 7 Er, n 


15 


ey 
or. NM Kulm) m = 
A 2) 5) As). ey = 
‚Va lH) 7? An 


Al all Are en I: er An 
„Nö az) 7 nn g 8 ve 


a 
Jo Ho mm (ey An 
„v) KL; (ID OHM> An 
W ua 6%) Ar 
Il le ou 
‚or (at ey BWE 
ve An, cp A 
1 le 
Az ey) za Az (n Ar 
„or ums! 7 Arm en? Au 


) 

1 u Au m Au 
Ta Que op Kalb „2 Au 
m = 
ey xelb m a 

7 a Aus. cn An 
„ON 
aursE we cr ij) us 7 An 


is Span 7 z=lb 
:00 Aa 


Kuauo 2. 


:ov 
FAST Al Due 2 Aut 
IV m ep A Aue 2 An 
Sn EZ a us 3 Au 
01.00 As; (y) Aus 1 Au! 
Aus n a) Sue m Me 
„oN or) 
ON de sl Dus 6 Ay 
md en a) Js (m um 
a er Jr, Aus 2 Aut 
.ov 01 Kmrazıo 


x As ep 2 Ars er Anz 


ly 


Iv Kuräle er rs 

N OS 7 rs 
role.) ep? Antw dan AxS 
.V Er) 

N RS 

VI sus) 


„vi 


J 
.oN Kun) 


Iinn lo cn Ne 6) Gral) 


NA ln Ar 


SV 


p 
en Al 
s Als 


” 


EN Jl>, le 
all 2lo 1. a 
„ae 4 
la eve tl 201.2:0Y 
le oınd va.) 
„o) Kulzs Sr ws 
5 von pe) za Kar, (y) 169% 
a 
ol ME ir en le 1 Ale 
X alu 6) 5° 
AnıBr SV. zur Jul 
Fo: EN Er 
08 U) 
‚VIII „Bo ” = 
Jo Kuli> 6 N 


‚ro 
or 


‚v) Ve 


A) 


Ne) 


ehe 


.oo )) z 7 Anz" 
Sen 
Au 


ler. Due BSH EG Kenn 
Na> al [np = 


An oT IE Sale) Be 7 


ko at: alone. ae 
M Ko) 


ie 
| mal! 

1 a> Due en mläl 
VI ui cr 


ron. Au 7 Fon] 
u «dA Bi 


a S sr ee 
I vo N 


Ver „io ei ud “7 
Alain Kußs cn 
Me Gl 7 


AV/o) Klye ; Auzı 6x Kuakd 


SALAAD 


N 85 
Al gr>r' us er 52 
.o) ums 


„N „> 


„sr Ze, a 


Hi Nr ” Um 
a) 7 UmAd 


Po Ar in, &p UmAs 
Ss 


nl AR 


„ol 3,8 5 

‘ BEER 

REES) 

My © DET 


EN EN RT) 5 


Kuarıd 


ne 


Ale In 


ol B,LE IT Le 


as) Kalkan 7? Dr 
ne) er) Sr 5 AS 


Jo A ey) Sp a 
ia en 7 Dr 

HT wie > LmAAS 
ft all} Dus Kor 
„nd yRLAs 

A VaR> Sr Veen 
1 a) Aus or LErAS 


10 N «eV Umdes ee ee A 
@ 

.\ sAs,s 

Io Ra;£ 

I las 

a Gras) 
u) 


21 bb 

om Zul Zub 
No ya Kl Kubl 

N ar Kst Kuob 

Du > ETON 

Ay 0; ) 

Apr) 


Jo u Kl Kaas 
4 N Ome up Kos 
er 7 Mas)l 
am 2 mad 


AV Aw) Zadım N) .- PKo; 
ne 

. (pr Saar 

BALL u) ee 


Ba ao oe 

als „» Se Be 

A jm> 6 3 ev en ee 
On 


‚Fo IE (ey a us ep zes 


Au 
Mo N el Aue on zes 
ls Er SR is a Sun ae 
.Pv Br) Aus CB 
.)o | sl) NA ee 
Te Bye ze 
“N ind. 6 Je m +8 


rg sol je 

VA ars m + 

vi aus (ze 

Mall Aus u KUb ey: ob“ 

Pal Aue 7 zlb 7 oye2 

‚Yo en Aus Ku) 5. 
.r4 


N 


nd Kor 


«N Kan) &x rn 


oil ua, 1 ep 2 
“N lee 
CH I 

ala asllau.]r 1:00, ES ep 
T 82x) She + 

2 de er Bel ud yes 
3 ri Bahn 
de) a 

NH Ar Ey ars 6 
II ol) 


ir ox- 


I” 
Schi 


On 


Ele ige 

Ye A > Kue 

Ad) (m>yp) dus Ey Rufe 
I ud) uäs 


Ber) ib wi >» \uös 


1 &U> ep Jule 

va &s „as zlu&s 

2 oUl> cr Arie 

ANSHL.T rue 0) Lg EB” 
:001 3.1.10 

N Am 7 sIzIN 

Ar el US ep IzI) 

u 


varalın umad 6 
pen 0) Voß, ey 
RE Sul er) 6 re 
More a dronErv 
aD u he 


Ir 


N ie > 


Sr 
a) c or de 
“Ar Lu, 7 de 
N 6 de 


rn Si SEM 

«A Lori) all Qus 
aaa ee Bi 
. „O5 

Ay) J, 889) cr Je 

N 5 5) ER en) Je 
N RN STE de 

KO WE 7 ea a SE ‚Las 
Frege 

„nA u ey öles 

Ne ya (iz ® 


0 
©? 


Ag Sr sl) Aue 
NOT „I el 6 sul Aus 
Ai Bas) 7 sl) Ars 


A sus 

I Aus 7 [0 WOR= 
AM 0 eyladm se 
lot. Be 20 WO 


da ER ey EIWE- 

«AN Ar AaR> Sp „eis 
.VV AL ris 

.. F % 

I aelb nis 


‚nd a, 37) Nka 6) u 
or eins IS (ey sr 

ln a leo „gs 7 er 
IIRRER ” SEN Ehe 

Mr a le 

Are) 3,18 

A „ale 

Ale, -orlan min 

| Av FAR 

N) Uri! © ss 
IN ER USE) cr de 


a. Bo, work Beer „ji en d;8 


Nr lo. zoln „oberen 
VE NR EN 

vI Ra ze) 

an ke u) we s los 
Br ‚Fo 

IE a we s sloe 


NT OA Br 6 (bs 


1. Al» cr lbs 
Aor, 21 lat 7 Kubes 


zieht mn or as 


4: WlEl vr ze) Aus 

N os Aus 

2,8 Aus 

All RS ee %% au Arc 

5) ac Aus iR au Ju 
a en) 


a ar ii exkl Aus 

vr ee a 7 ll Aus 
al. Mi Evan 

usF ya) za Ay ey? UI} Due 
Mo ee a mp All Due 
We am) Ous 
MOOS ey a>l)) Due 
Aus 
Aus 
Aus 


vo MI Jo ya 1 

1 lud) 6 

«AV SR) 

N as (m Anus 

ll > ee 7 I Aus 
je Non 

Anus 

Anus 

Aus 

Are 


Me, 

I Ral> 6 

#070) Al HENE. 
= x 0 Wer Si ı } 
ne 


An Nora) Ze 


6) a) Arm 
m) 
or se y? Fa Aus 7 all Aus 
ep A Aus 

— IR 
I OMU Ous or sl) Aus 
MI se m sl Duus 


(5 CP) 5 AS 


ol ön,s 6% al) Aus 
Sul ein sem E39] Ars 


„> 6) r>y' Aus 

3 a, > I Due 
a“ „Pr wi ns AM 

v3 Come = sr) Nas 
„vi iD 

RN > ey >> | us 

FOOM> ep ep) Qus 

5 N Nas 

r>y | 

el Su 


Be) Aus 


a 


N RL 


en Hl Due 2 eye) us 
us RAS ve 
” al) Aus [7 er) Aus 
.OV ARAQRAD er) cp Aus 
en al Due m > Aus 
ae. as 
RT ehe. es 6} ©) Aus 
va ST am 7 375 Aus 
elbn Ars mE) on ey) JUs 
2 rs cr sr Aus 
St Ey [2 >) Aus 
Ba) r>5 I us 


en Be (Sr or) Aus 


„ei AR GS); e) Nas | 


Kan Aus 
B a Aus 


Pr urlas me 
N man) Sl c 
elle er Sc 5: 252) Jus 
Sydga 2; 63) 
a ) Aus SE el Aus 
sov N a ue) ze) Aus 
nv a 


g 2) 0ER cm ze) Aus | 


ee 


v0 1 mad ep Sl Que 
Mo eK u 
All cp rs‘ = sl Due 
Word 
©; sl Dur 
Jul 
sl Aue Au u Al Dus 
.0D 
die m = np all Due 
als 
N A Oma en A Dur 
lons.slh- 
al) Aus 
&r U) Aus 
lo 1 gr 6% sl) Que 
Jo ums cm sul Dur 
„ nn 6% all} Aus 
Aus 


ed © "96 
Rd: Ba Au (ya Aus 
E) P] em ey) 1 Aus 
Dee 


Er Ars 


B) a Aus 


ER TEHBET 


.o .ol 


aa am 6 
Ey als 


[5 


SU) Due en 
AN 209 Ei c7? 
Sa GS>Y re Aus 
u cn ln Aus 
A) ne 7 = Aus 
1 BIRpe] a nt gi vus 


vs veslee 

a En = 34 a Aus 

ar 7 a u 
Urs 2) 

| eg Se) Ss en) Aus 
N 


lie eyt2) [7 ee) Aus 


3, Jus o As; cp sl Due 


01 .00 

nn lm 6) all} Due 

MP 3 ep Ayzm 13 All Sum 
AR 


IV Due (2) ey al Que 
ol) OA a AU Dur 
in] | 308, le 

A ei cr al) Sue 

41 meld 6 sl Due 

N xsub 0 all Nus 
rd) ze cs all} Aus 
Ta Brad, ep zes 2 All Aus 


ey zu) us cy 
Aus all Due 
sol” 
Aus 7 all} Aus 
A jem> ie) 
Aus n sl Aus 


or or) 
19T y! 


.ov 01 mom 


ne) 


{ 
US (ey) sl Aus 
: Au zer 
za ah! Anas (72 all) Aus 
XKuls ei 7) 
aa Br eo Da BE Pr u al) Aus 
ea le Que 
“AV (> er sr m al) Aus 
Mole) Cr ar ey al) Dus 
We 
“TA CH, + (y} a) Aus 
(a) „7 Be cr all Dus 
“le..3AO Ärı, 


1 Mal all Dus 


An. w 
‚ro Aura 


er mus 
en A Due en „plus 
1 OS m wur 
a AR; 7 Aus 
all Aus 
Sr sh) Nas 
sul Dus 
s x) Aus 
n NE) 
> all Aus 
Me 
A Kam “ © all Due 
DovP Ol ey 7 al} Aus 
On (ejlacım or a En Aus 


.ov Pr Rus Re) c 


ar 1 Sale) ee) 
Jv Jo 8e) we) gr 
> 0 


us or zh a % 


My Bobs en a) Dur 
a Ar! op all) Aus 

So: 5) en ab Que 

Io 1. mas) sl) Que 
MM Zules 7 all Aus 
vu> m sl Aus 

IM 2> en all Bus 

”o De > en sl) Aus 
N er en » sl) Aus 


PVC all Due 

Ms (m pi (72 4) Aus 
Asa 3e)) 

w MS Se (2 34) Ous 

> ep > en Al Dur 
dt, Te dose 

N Seo 17 al)i Sus 


z& a5 I ey) R- 3) ya) Br al} Due 
Vor sul Aus 


Ah Er, (y sl) Sue 


Ai Br) 
BER" 7 a Aus zelb 


| eh, 
Fall As ey x=lb 
An er xl 
an dan 7 Pe 162) 


al " SA &5 zalb 


= 

I aelb Kl Aksle 

Ma) ms 

MY EOS ee „ols 

Hr Au 2 mole 

TA Äry, 7 gets 

I Am on ale 

AM ENME eg pie 

ASc1-sjupeN) „ai Gl, (2 „ale 

Mi IF vr Gr zoie 

li © er ) Ki) Küsle 
Bed os 
AR) An: vv. =. 

I ORo:> Kü Küsle 

D. Bu, Ks) Küäule 

„00 OR Ki) Küüle 

A olus 

4 10 .ov.01 0 ns ey olus 

Im oh „IN all) ke cy sus 

.V la! “7 lie 

Am vnball 7 solıe 

Alu ver) 6: solıs 


a ee 


en av Kur 


Ay Ber) eh) Um 
An 900 

a.) > 
‚vi glris ey? Ban 


u 
‚Ja a 6) gubo 
N wl> 6 eulo 
AM oT mas” ey Zuo 
a Bere er alle 
N eh 2 gabe 
X. VO Sl en > na 
| NT wo 
I Ruf 7 lo 
Te Aus Bil Ku 
Ma Kun Ki) Ku 
79 KIA) 

us 
“A yeris ” Ju)! 
NT Mur) 6) plauo 
MI. ira, 12 Emo 
IE Az 7 E,Aamo 


My BA 2) © br 
Noel ir oe 

1 5, ey (lach 
IN Ds ey gjlaadhm 


AV SOV 
A 008 2 aaa 
v nr" Sr land 
Ai PS 7? lahm 
.o rs 6} An 6 lahm 
«N DR (2 lahm 
N No An sum (yl lad 


‚AV. .vile &Dı >o8. dl Nele 
M > 2 Ezow 
04.00 
m Kabel N er em 
MAD Uhr 
Io. Aw u Ihn 
ww agmd) 


PP Oszmn Ki) Kaugm 
Nv Eolem 

a ey N Eögm 
re All aAKeL 203) ED 
Ir „vage ey Augw 

A) As en Ay 


May RN) 

a 3As,E SL rd 
.o) as 

N Az (p Mu ze 


iyaaıı ze ee: 


A Au AN .Ö am) 
lv.ndo, 20n zone An 


ll 


I lm! er Aus 2 Auzm 


or ol 

1... RE (y 
I Au ey 

.ö Sl>. er 


il nd N VIREN 
Au Kur Sr Auzw 

al ni Ba > Ars 
Ale) Bo») 


Au 


In N ) «V ir Sy um 


ie ee Ne osellesivde 


le: 
Mo yem> ey um 


Nr RÄAAS 7 lage 
Al. zov. Senn er 


lan av AN 
10 el 
‚a aan wer) o > 7° 
.1o le) 

m Kels 


‚\v MS 6 Kam 
u) Ar 6% Kal 

V bus 6) Kakau 

vr DV 

Ya IV ulm 

„4 man 

ya I a 


vw e> Ku) u; 


.o us Kl en 


I do) 7 Aus z)) 


Ur 
en 5 ade 
I „var .ie zail) ) dl 
I oallo 6) 
00 IT sUÜl Aue 6 dl 
a nlsle ey 
nd av No .\ö Au ey al! 


N Lv 


Pay 


v ar" 

ou © 6 7 E51 m 

Tr Aus cr Ad a cn Az 
De Do. pi Ir 


III .V can 


N oe N Arm 
1a A ua ‚m Asw 

AP Uri) ‚m Arm 

NO Bam 2 Az 


vi des Ki) (zw 
DI IS KUN (zum 
on Mu) [) un) Anz 


„AN 
„vr 5e> (a) un Auszm 
A ep (ce! en Auzw 
vo JS er) 7 Az 
Mo MAR I en Anz 
a zarand Se az 
br = 85 Au 
„Pv Se el ar Am 


Si.) = Ss (2 Au 
‚vg Volz) Sr Arm 
.vö ge! JUus Gr Auzu 


vo ch (7 Keb, 


oe 0 Ba > Kur 


Ne wall ey eh 
at 5, 
„vg KuÄ> cr Me 


> 
‚ie 8); 
De . 5 z)i Aus 7 0 
1: a Sr BER) 
Si Ar; a1) 
ON DS 6 es 
ne Sin ne al) er PP) 
il Aax; 
Juo ey Kan; 


No. ch N" \ 4 ee, 


Re ar LO ne N 
ol av Orr, :ro 
ANNE, ER 


a 
use en 


.d Lore) A ad; 


ran a Kaxsl - 0) N 
eh alv a, er As 

a ln ha) er As 
Seat, I wol en Rs 
N BL> As 

ir N L> m As; 


EEE EU a Kin) 2 


1. 


Sy .. Aa 


#) ee) „> 


[&) 
Ka vr N aa, IA) 
„Ve DRS) 2) er a 6 ar 
VA yenad = Snlo 
en 1 lol ES FON) 
mov or 


Fi 01 JS 
18 N AT U 


8. 

MS 
ik al) Aus Sp 
UL 

VA 
1 &lsl> (2 sd 
IT Erle 6 sd 


0. 
«AN Aumdle Lg 


) 
II > An, 

ii, ums) &r AA Syn n 
lo or A> KG; ei, 

N Selb x) BE vey 

ae Bye») Kin Ei; ii 

„vI 1 er ij Aus, 


“io Sie en Fr 


N) =>, 
.VV Ra>, 
EyN Arm (rn a, 


Ne 
„Vo ei), 6) Keb, 


A lag or) 6 s\bi> 
‚ie Ne 7 x\lbi> 

a am Be 

un! SR) Aus 7 ubu> 
0 31> 


io IS Ak &o da> 


e 


en Ay u >> 
Ar sl Aus or) >> 
a es ei) en Al> 
oa m > 


ev yArr or Al> 
om > 
ns Bn,= Käsl Br 


.V Ad 
(eos 


IR a © Bi 


al) wuls cz > 


Ur m .) 0 Or cr Rma> 


„vv 
MM Sua> 

=R „a 
wen er 
rin ea er sA> 
I WAR ey Ser 
vo p Jal> 


1 Ast bl 6: KRul> 


«AN N” TA WIR 
eo az, “” ANIEN 
Mr Be 
Ar wole> 
1o Se 


= ya Kin) > 


Par oA Sr al 

Me Amy or) a 

„vi Pe 

A) m 

ee N a N 
nn u Sn 

W 5 Fa gewe. 


A ö,L.e + Ba 


we Se di u u 

vr io s\ x Set 

AME (up) ge 52 6r) m 
AN) 


N tz) [0 Er = u) re 
vF .00 


vv ola> er „ie> 
va ey „Ep VAR> 


:of Wlue np Vai 
NM se Ki) Kuai> 
Baal. Aue cr Re 


“ir > 


Nom AR 


Maria Aue (> 
vi Kal 

ae) cr ou 
Nee vr N As; cr olz 
ne El 6 oz 

‚he za 7 all} Due un 7 
DIE Re 6 all} Dus nr 
DI one x0) Au 
A ger) Me ep Aue 
‚or > Sr Al . 7? Nu 
.)1 ee 
VI kw 
SU) Que m ym> 


°. j [2 52 
Van (u) Su> 


u > > 
in. us Aus ey > 


Alam min 
Mr Pass 
An Au) 


„Ne rad Sr er 


a al) us ey > 
I) Ro a 7? r> 
ON An > 
Be 

an: de le 

I lee> 


va) Sue m di> 
Silo ee 


c 
.ov uzouf or „al> 
ale ae 65 Urs 05 J &, 8 
. ’ x] Nanad = Si 
a 


er) or 8, n 
do Ar n 


Kae 


.) we 


. > 


I Ele Yu > 
) 

12 u 

VS EIS 


An IE :’ old ee 7 AA 


I 
Sa ee 


Als je 2 N 
Bu Bu: 
No 


© la ua BAn,S 

ot .T Masli m 

TI Ogzum ee En 

I A ey ars 

vT Kuadı 

iv Ada) er? Kal 

Sa ar ee si 

ih Is ee 

AR N 7 al) Jus ey? > 
SE a) 

“1 BESS 


(GR) 
EN N 
on vo N a, 
Ir. Se 
Ei] N) 
In Kan Küsl Änsgäl) 
0 ee 
a. LE cs Kalas 
8 A; ey 
vo 
G 
aM Due en > 
An ‚vB. we an, 


vo usa)! 

N x=slb Kl li Due 
NR ög,S Kin) ne 

Ar El ol gro ei orale 
no lm Kl „LP 


iv enhall 

| Nr 9;+8 or Kan) 
all rn Gase 2 ur) 
A 3 ea a le 6 ums) 


Nor ir el on 
Meer NE u Br x 
‚vv a] 

Sr 
nei 6 (ra) 


Al} Due all, 


a 
N) PYAY, 
NZ) >) us ya 
ie ER ey ) 
rd 
.VV su 


3 a en u) 
III .IE 8 .9 .av 9 :ov co” 
aa pre] 


BE. aa 
ne 
ee 39,5 Ki EM) 
„vF Au KAsl En) 
.Y oe oo J azow! 

Bo) „I> ec 3 MUuzw! 
MER 6 ar 
le ie > m Nuzw! 


oe 
ae A Due nz 


1 Zule or Nuziw! 

aN) nn m 2 IM 
hr Sr Sew) 

N oma (2 Au) 

XIII N) 


.V+ Ri 


or Sam I) 


An ro? 
Fo Jod) 


OR Re ER er) 


EN Auz = 

© Aszw nd 5) 

N x=lb Ki 9 
I) zelo Kin) Leis) 
En) Ası Ris) vere) 


=— 


EN ee Be en ee) 


ey ln &A,) u) 
I ls Ku 


Pre 


zul Lo A 
MV s72) Dus Kl QUl> 
Wr NT Kal 

Di rs Ki) Kulm 


———. 


Er ee a ee er | 


NA syn u 10: 
TARA! Ale 
AM oyas ey ng) y 
il oh ara) Al, 9) 
.ov 19 Käsle Lg Umden 9! 
Fr ie mus Sr { 


UNE RE 


eo nV (OR m A 
alle as ala All ata iv 210 
IN ON el 

„14 „> er Az 

I Az ey Az 

VI xl 2 AZ 

vi KSyahl us 7 Az 

Je) al si Aus m A! 

iv pe) 6 AZ) 

“Ar (ad 6) u>)) 

I am) 

or ol I or As, ey Kuala) 

Sl en orale As on Kal) 

Fr Ar “> Kal) 

Au) has) zu } 3 es ya) 

a rg Al, u sel 

Ve rm) Rt) 

4 MS) at) 

Many ae 


‚v1 zalb CI LA NR )) 
N mie so 

XII sur)! NZ 5 6 = 

IV .ar 3,15 6 Az) 

Kal) 2; B5l Mm 05 s Az) 

jet N m 


I lmdi alle a 

N AM So 

vous 2 ws zus! Emo 9) 
a) io a vl Nas) Er 
V male 9; 

Alu 30 3] re 

En md) wur) 45) 

v Bu 075 J) Aus 4) 

1, doch) er vs Anus 4) 
Re 
Sir Due 


es? ENAASE ! 
„leise r*] 
„My a Je) 
ori m) Je 9) 
u 88) Aus us8 5.) 
1 Pe 4) 

„vd ol on „ii hl Bo) 
10 1 
1 fe) 
Mm xl) ) 
ON at en a 


oVV 


VN 


a 


1 Rules or u y' 

‚jo Ki Lg Br ) 
I .M 

‚rn N Bye Fe) 

.o1 .00 re) arm 95) 

N m 

va 

AT dmg „ara a) 

N ne) 

A Sl 

ASS Te re 

Au 2] Low ) 

eh, er ) 

11 ‚In Sl DB an 32,9 r*\ 
io te Ei all ne ae 


Ze: 
«AN a nen 92) 


. 
= 
+ 


n 


len N ya! gr. 


11 Sl 0) Ar in I „> 4) 
vo ol ve 
EAN N 


ee) „> N 


Eu 35> 4) 

NY SON Ber lm 4) 

ws N Fr 

ol ie ae Az 4.) 
01 .on 


Yoga 4) 

za US 

> 

a) Aus [m Aa as) ser 2) 

‚on .DV 206.00 .0,.1 Sale 
IL ..ne . vu. lee. 

N N 

len Pe E78 © pr) 

Alpe 

4 Kl ei, r) 

0. Ko, a) 

u ls, e*) 


\p BF) N 


De va Äe,; Se) 


SR je 


nn eva ee ro ob; a) er 


Kilo; al Jo Sa SR 9.) 


son ae I 01 vl aa 


“N ol 
> Bw © 


a ee 


le av in ine „va N ‚on :00 


so. 
A AR 
u sr en) 
MON rs ey 
Ir all Vus ya) AP 2) 
le EN u ale I oe) 
al Sa A er m) 


ECHTE Bugnene Ber) 

Lau) en ala il 

«AN rs) | 4) 

Mo MN md 4 
Ne 

ee! en u) 

EN Rules ey: Kalbe) 451 

1 a er Kal) 45) 
AN „VÖ 

I >) NENNEN up 

ar „ins en 

An REN er RS 4) 

NM oua> m „u N 

Amp ea 

Ar .0 ar RO Ve] „u 4) 

ee 37,5 Aus en Rs gu) 
vi TA is 

nl A Aue en 

Ara pp Cu) 


en 
MIR as un „Panalo >> 


a Bel 0) 

A 84, ey 

ehe a ie.“ za) 

on Ir. 

USE Or Eh UNE, 2) 
hie. ivnror.iik 
OA 
Dee 1 2:ol or 


AA en ieı-Nd cal vi 


0. 


ANDRE EN? 


N Am) oe) 

Tv da ep 

VI Opa ey! 

rel, Al 2) 
Ro | er ar Ay) 
DO vv 


Ay wsÄs or) ) 
Are) ule >) 


or Role live ee s) 
SUR EN a 

Ay LA) en 

AN) Aus 55) EDER X) 0) 
Kalma 

a a ko ee 2) 
| em co) 

Bono 1 er ee) 
II .ov 

I so ey) 

av 

I A or) 

ah ol it oc) 

Server al ee Ser 

Ele vo AR 2) 


. 


Io EP ed aid 10 „> 


or 


(! smile Je lm) md 


nv Ale 2 5 Re) 2) 
7, Aus „as ob; =) 6) 

| Kr E906r en (2) 

Bir dus 2) 
MS cn) or) 

uni or re (5) 2) 


„vd SV. 210 .08..00000 ad eg) 
ln 
Jede 
2 ).HO et ih ein we 
an tvonı 


16 .89 :ov :00 :0T :0® .oN :o) 
nd nl une „VI eva 2v1.vo ovR M 
IM .nl „m av MN 

ep u u 

DARNOR ER N A er en) 
AP son lee 

10 “vv > 2) 

ee on > en) 
:ov .01 :00 „oT ‚ol :ol 
NE BAV NS VI Evo Evi ih el: 

Anz zasl uu> oe) 


.o1 .on 


«Nr Be or) 
„vi FIEHEN (2) 
RE 


| or AN 


) 


NT nd U) a 
Ss Due Ki) Kin) 
| zw ee 

EN 
lan le = er PN ze) 
Mo vr e 6x er) 
- Az Ss N) 

“AN AV Ya Ev Av 
Vo I A 

100 
Ay) lb 17? ze) 
Iv m 7 alt Aus Sr rz) 
a 7 al) Are 


vi 10 


en ir; 5) 
0 .v 

In pe ey EN ur cs 

AT OmE ey ma9 5) 

Y xalb ME N Ze) 
Aal 

TI a 

al) Aus zus Ze) Re oe) 

% „> a ey 

«N Seo (a ey) 


1) Ein Doppelpunet (:) hinter einer Zahl besagt, dass auf der so. 
markirten Seite die betr. Person mindestens zweimal genannt wird. 


13 


A 


BU ZOR BE SIBP VERTREIBEN ar JA enli S Ber 
Kae UN onen (Hs. mil) zgämdt as Kr 5 airsuai 
>, rl im] 5 Sl, Als am u> ul 2 85 
gyayı Nie ul SD a te u ed Lil, 
dr2) >, [de I; die eingeklammerten Worte fehlen in d. 
Hs. Vgl. 9.5  A> u yo; Q. 8. (>; ID. 221, 7; Lis, 
u. Lane s. „wo; IE. (Textausgabe) I 269, 6. Zu er vgl. Je) 


> 


bei Freytag u. Lis. a. a. O.: m Bars B Kaanam Js 


_ 
w_c 


a slelö, 


16 


ER (so auch WT. 16, 26; IH. 496, 8 u. TA. s. _aw); 
richtig M&. 347; UG. II 110, 1 u. Is. I 859. 
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Zu p. XI. Die beiden Parallelschichten in CS. 274, ff. 
171 r— 194 v || 195 r-—-218 v, stammen aus gemeinschaftlicher, 
allem Anschein nach bereits stark verderbter, Vorlage. Die 
zweite, ff. 195 r—218 v, habe ich, da sie keinerlei Varianten 
von Wert enthält, in den mitgeteilten Texten nicht weiter 
berücksichtigt. 
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e) CS. an. 
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beiden Hss., vgl. Hl. 444, 205, 7 a f.; 224, 4 a f.; IQ. 240,8 a£.; 
UG. III 346; Is. II 1049 u. s. £. IH. 1010, 6 in Uebereinstim- 
mung mit IHB. hat dafür Ali Aus; cfr. noch oben p. Yo, Anm. c. 
0) öyy& ... Sicy fehlt in CH. d) D. CG. f. 126 v;CS. 274 f. 232 r; 
cfr. noch HI. 445; IQ. 236. 291; J‘q. 11350. 385 ö.; AM. I 265. 317 
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TE Tv a ee ae 
ld ne Be gar el line EN or Sa 
AR ai Kl if DU il, al da A au Jah 
II, „ui Leis Aal dad, ill Na BA ALäs, 
ui El ug a a ya zT 


12 


AA 


3 = w 
enol>) A u Au u) a Sin Zela>y „> 0) an Kels>e 


le), os Nut SE Pe Je ex) rss Sam Ey Bas 


Be 0 N nein ect Je uni Laer 
old Re we sad Kl IE Adel gie) At „N 
S Kyle, Ge) 

a S, 5,9 el Tr den ERS es u) 
SEN un ai Ak der 

2 AN alas > er he © BE 
ws N eb , ahun suls a : Le) ee 
vr sale all es ii 0 u) es 5, h, 5 ee DE 
[p Azm isn Kela>s 5,9 vers Klee +29 Ku) HE 6599 
ers Se a8> © „is le i eye ob; g 4-2), 9) 
6% a an Kabel wg! Lis a Au di, Aus 6) 
ii Kelı> SB üialı al u, ud re al ats, 
ec Ki Kim 

Ben ee et 


- 


a) .... Jin fehltin CS. 5) CS. om. ». c)D. 
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2) 5,5 ö Pass en A en De 6% land Rt) 
© Köln NE Kim we dad, lt JE > 

Sy Au ge ) rg A ar ea 
Br u wel a al ee a 
efou= cn een 3 Cr N Ken 


2 - u E 3 0» 
u ep Umadn >} er ee) 7 REnKE m gar: 


ia je en Ad ah 5 > a a 
w 0) - ©)» 2 


a) D. 06. £. 106 r; O8. 274 £. 178 r; efr. HI. 483; IA. V 302. 


b) IA. a. a. O, darnach zu corrigiren; vgl. S. u.Q. s. en 


c) d.i. „LlLä een „oe 6) wo en 46) Nus, 
d) Der Schreiber der Vorlage von OS. ist an dieser Stelle in 
den nächsten Artikel geraten, so dass von unserem Art. der 


Schluss und vom nächsten (Se AU | ARE 1 ey As) 


der Anfang in Wegfall gekommen ist, e)"D. 0G. f. 1077: 
CS. 274 £.179 r; efr. El. 434 und oben p. o®, pu. f) CS. con- 
fundirt wieder diesen Art. mit dem nächstfolgenden. 9) D. 
CG. f. 112 v; 08. 274 f.186 v; cfr. EIl. 437 und IA. V 268. 

h) OS. Kius. ö) „ fehlt in CS. k) 7) fehlt in CS. 


a 


ou) 6: Sa by st Aus „= aeg) ey = at Sus u) 
Er rel, „lt vi Ler Pr er na, u ze SL 
SER = en Ve Gr N a) .>, Lnpir 
Ka 5: slas, U ee er en 
ERDR Az dm er te Hi Er 3 wos ul or) 
e >> Arm en er ey a g> Als, gib 
a Sn el, el ar en St 
wolas (58 she, Oz or N Kira cg2 lady gar en) 
x, (a! Aa ey a a u en AS, 
en a N a a a re rer 
gie udn Fans Kim KisAll 
i u zes gr zul! ey ER 7 sl Os en AA 
ee 9 2 I ee Er 3 A au Aa 2 
Ls?s „lma 6 lbs, et 6 Ang le =) (52) 
zw Fr Kine en al! Us 02 As Ace Ale, Kulm 
Allee 5 a EN ae op“ Orr) Ob; 6 BR 
m) mad ra 0) ss > ml! shi, 8% PR en 


Sl GR a rd 


a) Dieses er das übrigens in CS. fehlt, steht und fällt mit 
dem soeben beanstandeten .„. 5) Fehlt inCS. c) 80 beide 


Hss. an Stelle des gewöhnlicheren I>, lagir (2, ib A) ey 
As fehlt in 08.  e) In 08. fehlt wu . 38. f) 8. 
Io. 9) Xu» fehlt in Hl. a. a. O. h) D. CG.f. 105 r; 


CS. 274 £. 177 r; cfr. El. 432 und IA. V 187. ;) Fehlt in CS. 


ya Be Ei, Ale As Se > le a5 Sc 


ER 5 le IE lm a 


2 


Zus el, ill KT pad Kilo, Degidls Kim (by) 
15 NS Kay, wa en cola or) 6) us de a { 5 
are m Kim 53 u a made uulass oa de 
zur SE Son 9 ln 

I er 
ie 1 Dee rl LE a Ve 
ee) sü, AM ee Rs aicy Surce ab! 


a N N N a u Bl De ee 


a) 0G. f.6 vam Rande von jüngerer Hand: k>uir (sn I, 
BONES E yymdn ln. b) O8. Lex, Io, darauf Lücke, dann 
sale, c) CS. falsch „us und SN. II 9 sogar “Abd Allah 
b. ’Abbäs b. Raby’ah, who is to be distinguished from the fa- 
mous Ibn ’Abbäs»; vgl. Fhr. 30;.Ms. 334; Th.f. 19 v: aa uslas 
in! 7 alas Relı> Kulern (juh se, “ all) N 


f. 103. v; CS. 274 1. 4 v5. ct. EN 43, eo), DOG. 
105 r; CS. 274 £. 176 r; vgl. Hl. 432. f) Dies .„, obwohl in 
beiden Hss. vorhanden, scheint unzulässig; efr. D. O8. 272 £. 


58 v: 20h) sole) mie wa . “7? SALE or PART Aus, 


auch 341r: al Aus er As Ken... el Ni Jen Pre 
(sole SEE ferner N. 349, 12: UG.II 389, 4; I II 396; AM. 
I 228, 6; IQ. 144, 7 ws.£.; N IA. V 380. 


NE 


md er has ee en) 8 Ay « st Su gl en AN 
w b) B) - b) vE we 

Las sk Aus „) ee ug So Au Ma! a 68 Lags) Sp 
Kung) 0) Di mol de Wanl am, le on & Mar 
zuar zaal Me 5 PR; > sol_z3 wesen ee 3 Asp 6% 
ni 0 a ed ae be eslee 
> 2 di, dass J ‚bi „Li X de an de 
A ) Us per ey Anazıw Jin rl > 5° En 
a A ul ey elle  Palyie) welt 
ff = © Aa un 5 0° aus re) um wg?) 
Je, sUuls crir Bo A) = Be ob PER is 
u> N Aa de Mm wis 5 el 0 wo 
les al 87, Bas Pr 

a ® Br 2} si LgR | les) wm hin 


v > o_> 


4) 8 fehlt in OS. b) C8. ol, c) CS. hier und 
wenige Worte weiter unten u-Eü)., d) O8. Asp. 
e) OS, MB. f) ©8. ob;, Selle LO. 184,3. I) 
fehlt in 08. 7) D. 06. f. 103 r; 08. 274 £. 174 r; cfr. HI. 
431; AM. I 317; IA. V 302; SN.II9. @)08. 8. «Der 


Sohn az-Zubair’s» par excellence ist der Gegenchalif ‘Abd Alläh. 
OD a en > REIS) Se, Se er al 


Eu) s 3 zo Aisle ER 5, BONAL en vgl. Ms, 125; 


S.u.Q.s.©>; Hl. 170, 135108, 9 af 


N 


o_2 


Gay ey er u) al en ww Sy Sl es 
— on SE an So BERN a cr” Bwe 
use et NE he Dämugd aa allge ann > Al 
er AN > il \sales us dla; 3 yuan EN 5 ir an 8 
Ms 1258 as ade pl; PUR a & Al, as 2 „ep! 
ap all Si, el, eh ul „yiduz AI 
we Az Aw (ya) Jlöe da, N u ak 2 
EIER. Pre tr ol „le cn 5 or „ale Ei > 
we E wer vo wc b) ST 

j Ol ale e Liu> Sa) os ES) 5 rnks BA LITRAmg 
n yanı N ul el re ze er a 
RR me cos Am Ss u sl Uns ON Kxzag) 6) 


Ark xl Le-lot, 2) ee u ER © ei a = 


5 


z 


© ) o_ — (de _ 
ul wel I) Kl ih, SU) 39> h ee) 


Je al en A ER Sale I Dr 
271 rı Je saäl, Ko am) EIARN) JB; vgl. noch MS. 370; Q. =. 
„\e; Hl.273 pu. a)OS. „se. Ö) So vocalisire ich mit Q.s. + 
und N. 364. 792. De Goeje in seinem Bl. hat durchgängig &z42) 
(so z.B. auch Jq. II 356, 7); mit welchem Rechte aber ? 

c) OS. enzle. d) 08. Like. e) O8. slim. f) Jg. U 
599 &hios m un; O8. lies. 9) OB. ze ap all Que. 
h) Aa ad 2... LQs fehlt in OB. 


N 


6-3 


CJ 3 > banlas m 9 Nuse Res) umad cr Aug 
rl sl, ey er d chen zZ 0) er sb... Us 


dans. a) CS. 271 f. 227 v am Rande zu su: art 


(5 
an lie si; Th, £ 30: 
IS Bye LET kn at : Ab) rec ren) 
PERER AN an Gt & Js os ee sAu8 
sts! „uns BRWEL| Las we ES. en Ka us, 
So = 3 Aa AN em il, wol Lil aläı 


SE ln als u, Ze ER tele 
ai > so ee ei 8% : 
SsaCy Zi er ee 3°1,50 De cu> = PR WCH RE 
»-31 (VS.; Ms. 285; Jq. I 664) Sauer) Rum) Ge 
> ey pe N uf gr une] Re MH alt = 
= u) 1 ri) &» RR) > 6)) a AA) 

WEN (sie) Ve ss As sul =: ul De sus 
ss, “7 Re 7 Be Rau) = eo 2) Je ya Du 


zo 


8] Dr) es fer, Az „| 2»; vgl. noch MS. 70 u. 
Q. sub > und =. Öb)Siehe AM. Suppl. 10 und Th. f.16v: 


Khge uch, liste wall, zäh Rule 0) MB. 386 und 
Th. £ 18 v: bl gm a, ey u le ee ee 
5 Th fi 19 7: SE Rune ae 2, Ah elle 
US 8 dis, zaill, Gral 9 X Jän gilal! 

& Ge! AU yo Bill 6, no; or RR ale 


AS 


Badle 2 0 u Au San? Cor, ) 2 =), = 
usol>] EN sel Ds ho 3 ey) 9% Pan As) unohe 
Sn Bnye un RR el ee al > yo de 

2 lee ey an BG ee pt JE 
Jg ar gms wlozt ep ALL Due de Ay ine op 
keli>b db sluob BrTaeN >, HL ee pvp 2) 2 & Us 


we. 90 


a) g a fS 5) um er) = en 

ho Ser 84:1 Se (50; st Kern 6 er SR 5 Ja sr 2 Je 
ey 6) >, DL cr? U) Aus (7° Be Sn Ber mn 
m N Le N a az 


a) O8. umgekehrt is 8. b) 08, Wa. 6) zwi Sp 
Aı> fehlt in O8. d) So in beiden Hss.; AS. IV 119 


lm. e) D. 0G.'2..102 r; O8. 2748. 172 u; ei. TH, 450; 
SH. I 131; TH, IV21; AM, I 160. 264. 343; IH. IL 19 n. 10; 
Jg. II 599. 7 Kerry 1 Lam >. Mes. 


ebenso richtig N. h) C8. > A u Ina 
Ir: > Angel hm sl Bes es m ze cn dem 
el us >, vgl, ME. 186. %) 08. „sl. 

Dh. u Buy alt, art) ae eg! alla le- en Aa 
Leg ill yes; ferner Th. £. 11v: \ zur > 
Al) Aus ey Ada a re PN nd; vgl. oben p. }v, 4. m) CS. 
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Ne 


om e =& = (ed) LE w oo. 

(sic) dr; 4 De Be Umad > u)! 6) = Aslz)l Sa 6 . N 
Ey 7) Kels>e Solar, in J zus > EAN 7? Aus u) 
; geL=ll, b Eu, rein 2St, Er ia ee) wu) 

en) Ar| süß, BER kaule “7 af 1, e) Rey 
or) Js span ol ne) xl Ss nl 3) Ser ENRR 
ey ee le! Ka) sie N 
EN EEE er en ne 


als zaolaie Io, ah KS cyn chen 


N Apes) 6) a or) sl Aus 7 alla 7 Cr 
CI ern Baer 2 &-Ä-2n 5> PER Arie > 2 
wol a, RR 2) x, Lem, R=H RE Kude 
Ga u, Aw (8 ULs 
ee, ,) N er 0r3 2 US (und a! Aus m d A= 
ld ey ze it I in ie N aid 
> Een f öl, ei, Ks) LP eis 5,9 we 
Sat a en re > ee AN Due Kinn 


Balalı a uu= ulnss Lina le, 


w_ P) o» 
a) Bien Kurs) 2 ala) cr ya en Ist en Ir 


a) CS. Re. b) OS. Auzm. 6), D, EG, MSIE: 
CB. 274 8. 153 r; efr. HI. 424. d)D. Ca. £. 90 1; 08. 274 £. 
154 v; efr. Hl. 425. e) CS- >, s. aber Hl. 500; UG. V 
625; Is. IV 979.  f) OR. „Le, s. Hl. 280; IA. IV 290. 

9) D. CG. f. 92 v; CS. 274 f. 157 v; efr. El. 426; IQ. 115; WT. 
T 24; oben p. f.,5 


vi 


or) 9 82; 9 we?! = grie 7 u >) en) a een) 
Key G olz)) 6 bzw dar rs % ug 6 all Kill 
ee 2 eb PENIER 3 | 5 Bı2 en Lg e 
de.) ss li) süß, Kal is") os I, eoLjl FR Br: PR) 


B'vere)) Ki 6 er gu SE (5, AS a A mad rm 


Au az) 


a) OS. Pre vgl. aber Hl. N. a.a. O. und Th. f. 26 r: 
Ds) A, ey) BEL kn EASY a mar Sau 
Vai auf mie ul ee al, ferner 
ib. £. 31 v: op Lebe Ay „ Ren je A: ne 


= Kamäls I ex) > u JAN Sue (su 


3,2,9 > m b) N. a. a. O. falsch es en? Anz 
eo. c) O8. bel, d) Für Azw oe) hat 08. AR. 
aber N. a. a. O. e) D. CG. £f. 50 v; OS. 274 f. 94 r; efr. 


Hl. 407 u. TA.s. 0, PM) Th E18 vi. de 


0% 
Kis un erAAsb Kran aan ar DAzse s) Pl Bes Is 0 


[9 al ob, 


I0)e , I Ars > sus Bes EALgn |, se), ES) at o; 


ar 


a U > u LE 1555 be Luis Sal of ge 
is Dy-5 o RScH PS) | BVG lo pr Be Amfs : 
443 a gush, el; Sehen MU) AS L_S) Ei, sl 


-0O-. 


50 er us, cz az. 


J&, Km) a ®) Base alle „i> a! ss Be ob; 


b.S& Klon >) Kain ei en ION TER Nuxn or 
KALZVUOR & AS! d & Fr . 3 6 5yaäm mär rs Kur 


o-= 


ni) > IS} es Li=l > Be »: &3)5 & ir, 


Cesinit Ku 
ut Er) ey KÄS, 3,2,9 3) (78 auch ms cr [wg 


3 N A N u ln AT 


um ey säh, Be I2 PIE ER 


k Xluße) 50%, Luis aa) NEE SUCH 33 ei dor 1 2. 


er Ge) ee SAS, 5,9 Re zoLx3 en) u &-2) yusd 
er E39 (ill äh Kelıy all z Ale AH “ai 


eluzlıe 2) Jläs, ns 


[027 De 


Heswea] zalb 5? (7 lrmi.s cr 9, ” mM EEE 


a) Fehlt in CG. b) CS. add. ». c) In CG, deutlich 
Saw, in OB. nam dd) Astmi) & fehlt in C8. e) C8. 
252.  f) D.CE. £. 31 v und 08. 274 f. 66 v; vgl. Hl. 393. 
g) El. a. a. 0. rl 25 5. aber ib. 406; Jq. III 166; IQ. 253; 
TH. V 62; Fhr. 93; J‘q. II 4. 523; AM. I 461; Bl. 512; IA. VII 
47; SN. 11 21; SLb. III, LXX £; WG. 33. MD. 0G.£.36v; 
08. 274 f. 73 r;cfr. 1.399. WO8.wus. 1)08. aan 
N. I) CS. nochmals „Le. 0) Di CAS 3EwIES. 
274 £. 76 r; cfr. EIl. 405; N. 590; WR. 330 (an den beiden letz- 


ten Stellen falsch ss, s. MS. 517; IH. 459, 7 a f. und hier 


p- v1 Anm. a). 


vv 


- 0 


AZ et a is de an 

Ni 5 A se >= a at Sl en N 
ww I 2 P) - .. w 

&g sl! Aus ee ash) slaf ey e:lä>, rl eis ERAEICH 

g ma, I ey En . 6) ya K-ÄEy yes 


o) D. CG. f. 18 v; OS. 274 £. 47 r; cfr. Hl. 398; IQ. 233, 290. 

b) Th.£.3 7: geben al ya amd A, dl, ei a 
me El Ale cc) Fehlt in 08. d) In 08. x, 
e) Th. £. 11v: > „> o) ss eyes el un Glas 
ui> sh ae 3 Wau> „DI Dla> ir 72) se 
Ei Ss, volse, Varsy ÖNeDe 923 & u im 44m 
Kal} 5? Ssdir il a solya, se); efr. ferner Th. £.3 v: 
RB uf Leu Sg), X Kua>, 2 Se) 
a al Er 5 2, Ay oyar und dazu Th. f. 
2 Sheet EL = an Lu) pn ALR> A> Ka, 
iu, zaxöle IgieXmg sd 2 „N en dr Kate) lad, 
ee) 2) .) oer Bra>, Jläss a ve Je Fa wol; vgl. dazu 


EI. 108; IA. I 94; Is. 1931; UG.II118.  f) O8. &ius, efr. 


indes HI. 398. 89; MS. 349; IQ. 235; Tb. I 1229, 10; 1328, 14; 
oben p. |. u. s. f. Zu corrigiren TH. IV 6. g) CS. 271 £. 148 


am Rande neben _&wo> von jüngerer Hand PrrE cfr. Ms. 
164, 12; anders Q. s. v. h) C8. ALT „Leis sale mit Aus- 
lassung von » un 
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Be lee, ee Ba 


REF) 


ER) 6) ? gr nd ey) Amen D By) 
„N era) A>] N 9 4) Jlüse miles 4.) ya 
N er SE ITEr Cr 
Ki ODE, wul, &43) JE 539 lo. N y® Ju) dad 
Bea he (a a) ey Kell Die 
La;le MER-B| a 2 er) Rs Az lo WS xelb 
ga Eee äh Se ” pr 
N ES] = Re) Aus 7 Ska) © ur jo REICH I se 
lo 6 ai) a si a ey? iin > b> sis ey y. 
w E s z 
EN ar 6 all Do sine wumol LK or yeah JE 


DERGE) ad 


ss in .ß ASCH sL> Zi er we; ns Br A) De 


Cussr Ball a hy pi 


Lesart der Hl. a.a. O., 7,5) Aus», ist an sich gleichfalls zu- 
lasss, s. 1. 234, 1; WT. 2.0. o) Th. £.9 v: Slal> 
v2 > w w o_ 
xlal> Se Öle] 9 en Ar A eyarhags) Fossach 
b) D. CG. f. 13 v; 08. 274 £. 40 v; cfr. Hl. 385 und IA. V 95. 


c) 08. „ml@, s. aber El. a. a, O. d) CS. 353. e) Cfr. Hl. 
492; UG. V 474; Is. IV 627; als se Xi) Ar findet sie sich 
auch K. £f. 181 r. fFJOB. em NM ge cn) fehlt in CS. 


vö 


>) 


3 3 \ w 
Ars, [ü> ey] ee 7? Kat! ve) us his 4) s 5. 
KU ei cr az EBEN in 35) Mall - Yo a (2) 
4) SIRRO Kuräle en Sn D ae) Ars ) 

wol 2 u 2) 5,559 „l> 


-.08- 


Aus Kal JE RE m uni cr AN) Us ed A! 


eyu> ee ern ME 


= w & en) 2) 
Sa) 0% A Wr en) ei, or Red, or d öles 
©r er) elisl Mes Leer OE> SÄSg es „> 
Anja AN) US (ey) ae gx-eb, a) Fen)s Sllex 
un ey) 3,9 oO Bo bad Auzw (7 LSA sole)! oe) 
cwläid 3 
Enge w w = w 
ro) BA or) AED) As en Se 7 N 


Glas sol Lore DN Se N us REN (8 >) 


a) Hs. „u>, s. oben pag. 1, 7. b) D. CS. 274 f. 22 r; cfr. 
Hl. 379. _c) sis fehlt in der Hs., s. aber Hl. a. a. O. und IH. 
102, 10. d) D. CS. 274 f. 24 Tr; CG. f. 2r;efr. Hl. 380 und 
WT. 23, 32, e) O8. ey). f) O8. > ea en! steht hier 
in der Bedeutung «Enkel», wie flgd. Stelle aus DOSE 
sub 2b) zeigt: Sr Ze 5, er A\j Aus TAE r Seb, 
ke e So Am a ter © ei, 
7 FORCE „ul! AAS m ur ARAL, &-eb, 7? Se a. Kal 


, A, Aueu;, cf, HI. 118, 9).08 Fi h) D. CG. 
f. 7 r; 08. 274 £. 31 v; cfr. Hl. 382 u. WT. 16, 36. ‘) Die 


vr 


Ri We sale Kaas, uyi md SE made lad Kim ih 
zas alu dog] Kim made A ae gl 
& ÖäE RN ige A A a una, 
egal E20R era, Kaloy u ums> Kim ar, 
u 7° ( > N % dar at Sal. cn TISVe- 
se ae RP-ABN) sl et ey) A-iey SsAcy 


will & „um 


b) w ee 
(7? aa) Eye sw) ss SE J N, . SE b Ss 


ee ud, (nlre u  an phe 

KA 9 un 9 a JE rt ) Kie a, tb 
ba a Pr 

De la ee das cn mE en dene 


> 


Br) 37 5 Aus ey uva> KÄSe ER a Az ir] 


se OP) ON E- Val) 3 u e 7 rn) 


o_ 


w w.)» _ 
SD ee N ee Jan 


a) D. CS. 273 f. 98 r; cfr. figd. Art. u. Ell. 363, b) K.£. 
347v. 0) Hs. 24>, vgl. IH. 560, 5af.; UG. II 151; Is. I 
#013; Ms. 151 ws.t. a), D. 68.274 £.9r; efr. Hl. 371. 

e) Hs. ws), vgl. aber El. a. a. O. und 488 pu.—D. CG. f. 
170 v; 08. 274 £, 316 r; 08. 270 £. 176 r; UG. V 398, 11; Is. 
BU A, Unst [Haase 09)D,C8.274£. 1&r, EN 378. 


vr” 


Oi wi a) Kääle We vB er? S: at ans Se,03 
2 SE AL se eu a WU re lo Aur es „is 
05 (ie IE lie it mis de adinaiel Li 
le ch su A re a JR e N oe 
a N Dt de % ENBER TIER ee) 
Is Ads yel Ge) a) BAS era} Pre Zu PLY Zu 
„Je! Aus nd mie Sn = o” 2 [6X°) st al) EN 
She ee de bl ram 
eg =. Sralrnlus Silusz) In ade en ei Ser 
Kee OR so Ip Lö, en Lu 5; 9, NE ee Er. ar 
Se ES ze eo ur JB 
we 
umfädle x>L= BRS) o% „“Ruot>!, 5 ua 65 1.519 Jg 
3,äs Auls Ben „2 er er N B'ver6)) JB, no” 
ei se Mi 65 Pause ea) Opa as er -S» sus jarcs) 
6) ‚le gend af ur) S ein gps b\ ‚ae a 
Eye an 
us del id ü> „a7 Wi, I, re Lob (So 


Zu. 


A: Ne ee) WB Es: Be. 8,4 BEN 9 eamd 


A Karl Sn em Kim Ay Os Spall zuo 7) 
a) Hs. J\xuoiel und im eorrespondirenden Gliede iuaäel. 
b) Hs. nur \S. 


10° 


vw 


gl EB 8 on Am u aa ey Ueie sch 
le en 
Be al se et Er de 
us op Anz Sy abs läd Sal le lg a 
lea gr old lei a AN Due un Any Jar jaja) 
amd Laie SE SE un ee ni Ali, a a 
ap) ai ALS KR Ss a e| a Dis 4 Er Te 
m a: sts Jh ee see a I er 2; 3) 
RER) mo) 7 le Re ae. > 73005 
bis on N dl de un oe gun JE 5 Ze Du 
IE JL&5 ol a A 7 Ali ur Js Re DR 3 
EN Ar rt, 3 Mi; Je 9 m le le ‚she .D 
Sun. ilst PER EEE Söstbl Js (che 58 


Laut) 7 Sn ul> ads SAX! dual 6) ! 


a) Th. Av: BEN us, N ii AT on Ka 
u An Tu ar u ET sn, 
b) Süre 24, 11; cefr. IH. 736, 13 ft. OA ae 
= o al Le ee E npan e aäll 
o) ne oa BIST dl u, wu walaro 188«) a) ‚Jia Jylar ey 


Jus RA v cr I Due 29 Sl 33 0% »33 sl Que 


= 


el Ir Liga! mid al dal a ale u al 
> del Öl de io En ee IE dies 


al er cr ht Aus. 


vs 


oe IE ale rs D aculs IIN we 8 sLail 
en Re Ba dt $ JE a a 
a a A ve So aid arade Klaas 
N ae A a ei JE le 
re re de Siks SU cn a BER 
5,9 ae us wel, JE ou B: Bess) > LEAS 
A u or Moe wo en 
eu Bad [m zen bepol ey al, ei sl 
BE] Je sol: öl = a de en a a 
lei a Ne ON ‚\a3 abs 6) Se Er Sa da, io 
: = DES er ae ar S De = ee 2) Be 
ie Lohe 8226 ee &5lK per Os a) 
a 8 w - er) e7 > -o_ 

xule Uns ) > ux 5,8 Üs Br Zu ARgW zer 8 
0-08 Berge ze Ders 
Läsl Erg: 5, ns, Per 8 Lehm rin) ol wg a») 
le le ESS) \öls Sad c us EZ 8 
yS Aue ep! Is, 2) hs 6% Bnr ax; > cr lt 
78 Ren lo Ka BES] &4d (sis ui Js As), 


a) Vor «ls sollte noch So Sö stehen. b) Hs. A,b 


058) 5 vgl. Ms. 413. c) So glaube ich lesen zu müssen, 
zweifle aber, ob sich damit ein befriedigender Sinn der Stelle 
verbinden lässt. SN. II 13 schreibt in seiner Wiedergabe dieser 


Erzählung «when al-Walyd moved»; das würde zur Not an \uo3 


denken lassen, oder ist es blosse Oonjectur Spr’s ? 5 zu lesen 
und en oder sonst eine den Transport des Schatzes dirigirende 
Persönlichkeit als Subject zu Br zu denken, geht wohl kaum an. 


Vo 


eb Ey wi LE ER aus Lilyal Sul 
Si, > ie wg, Li ie 5b IE de Ja Lus 
en bt ON DICH XL EN IR 3) en ‚she er Sal 
Ad a Fl SE Seas! Als es Lund: Uri) en u” 


=) Au, SL Smals ae [nm &Suls er La ex 


Des ME > 5, RS SE o, eS89] ni: eg et 


jo & 0, x 83 AS) ; yDsÄmle Al, Aus de ers) 


> 
WERDE 


ze AUS (1y) Aus 5 sale) Kun) ae Si, ge 
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Me ey Am) 5 Aal) ca) 25 vgl. ausser dem obigen Art. 
und unten sub n WT. 14, 34; IQ. 148, 3 a £.; N. 306, 6; Is. IV 
15; UG. V 139; Hl. 464, 12. 


0) 


Ale 2 dp cz May lab u Gulli, let al ae 
ul & „> 2) 5, 5? ac Krug) en) 

ST ur lan ale alt le lt a a 
Ib, LO, I RN a 555 a I Ir Lg, 
ie RN zus gr lest, ill Ins Syke Ft 
en b. An 3 us RUSS bass I 9 
xls Klein a Ya EN Kae 
es a; u en Anl sic sh el 

55), u“ u PW) 54) 0° „ia or 98") 7 ds 
glas 8 „us GE» IC ze Zu Dun ai ie, aD) 8 (on, 


© 9,268) 


u 5 ze eo 8, > 2 I m Kabul Br eAr=“ 
She 3 Asa uns er Fl Aus (Aus a KÄC, 
en) JE Aus zer en PESSER 0* ur ae, Bel 
N ed u ae RE 
as alay ale ll Jo aÜl dam, ST, li auf jbi ze 
a) Th.f.22r. 5b)Hs,sb c)D.C8,273f.106r; efr. 


Hl. 366 und oben:p.4,2.  d) D.C8.273f£. 107 v; efr. Hl. 367. 
e) D. CS. 273 L 27.2; 'etr.. 111.226: 1A. V 13; N. 12817008 


WR. 319 u. die beiden figd. Ar. f) sl} Que .„ fehlt in 
der Hs., s. aber Hl. 432; unten p. o}, Zeile 7 u. 11 vu. Th. £.21r: 
„IN us un Ayy A> Klage „gran ums. 9) Hs. „e, vgl. 
aber hier p. 6%, 11 und Hl. 213; IQ. 103; N. 368; Jq. II 425; 
WR. 19. 


[077 


6) ee rum: FEN wi a ee all & 
ea Al wur BL Rüde 3 AK m sule 
RN ET dm 

EN Ka, 38) 5: RE: Az ey) er NEN] böse 
en ll Ligie nit Käse „> di al 
ER Ba) du el > Io az Ki oc Kun Kuu> 
a) > Kl LS Ä elgaS Lei, > ın En 
Us (m en >. a Hs ln K,L> Mldus> Leis, 
en een a Lach 
RR A ah ee a 
2 re he a > 
Su lm a Sin las LS Küste; elle lit a> 
FÄSU m p  S emig Se 2 als JB, 


(4) w 9) 


“rn KiTRAmR ze (7° a vunw Kam uud 
We = ge 02) BES) 989) 6) Ali us . m I Las 


+9 ae BR) lag ey Kulch m pn As 8 lb 


a) w ist die A) etw Kalle; vgl. El. 2 und EIH. IIT 34. 
DEDICH. 2. 179: 7: .C8..274£. 3307; efr. Hl. 494; IA. V'79; 
01, 11226: c) O8. &47, cfr. Ms. 173; Hi. 490, 18; 500, 13; 
UG. V 428. 572, Is. IV 525. 850; IH. 317,156.  d)0@. 
>, s. Hl. 489; UG. V 423; Is. IV 515; N. 833. e)08. 
m Mila 9) D. 08. 272 £. 354 v; cfr. 
Hl. 302. 


r1 


ee An ST 5 Be 2 HUT Due aien auf we 
cols Ua ey le ZI RER xSälb, Auiy Kase Be Ze 
| ER bo 

ey A en le u ec Kube 
N ee 
ee A | 58, “rn 
OD, AS JE er on abe u elle on al A 
RE a Sys ar, 3 ala she all) e” a! am; Je 
egysza Nano Salut LE Audi & 

ie N Eye ea u 
Al Os cs mul, > en Ba 
U ah) & ua! & > Ken, lt an 
or Trab Di EI et 
a LEER ag ee ee 
As 7 SOSSE os Ali Ous Los A 2. 
us net key Ali Ous 7 Ei = BEN eb 4.) 


Jlas SI wi le ey yes 8 B,,. 7 sl Ous Ore 


a) Hs. sü. 5) Hs. cm0. ec) D. 08. 272 f, 250 r; Hl. 268. 


d) «y fehltinderHs. e)Hs. I. f) Hs. 5, s. IH. 

910,07. 9) So weit die Hs. Dass der Schluss des Artikels 

fehlt, zeigt einmal die Beschaffenheit der Hs., sodann El. 268, 

Rdgl. 2. h) D. CN. 272 £. 302 v; efr.' El, 284. i) Hs. 

IM. k) «y fehlt in der Hs., s. aber EIl. 312; Th. £. 3 v. 
7 


PA 


sch > O5 Lay wnadle AB wu he rat AR 
„Lo al Eee RO Le RN Wr 
unyg> cy&n lo de le ul el IR 
we öye y un Si, bad I;e SR mod Rus >, Js 
we ed Eu Sy in y 
„A on 2 ne se ji, xl, 3 ee ER & sis 
er od os, öy,2 Jin Aue Lo 8 SI släc zus CI 
Ka JE el EU a A 
paul fo ran Sy eyiplien CME Kin Hne Ab, Make 
or) Al) De 375) Us (y PS le ön,e wol ) 2) 
IE Kim le Kl Sy mie rl Kim AUT Due 
wol (ER en Slöe & Kim Kuala Az oe) Sin epzmde 
m) le Ey Me ee a Kim 
9 pr+ rn Ale Seel Km nr 65 m) od 
Kx) 253 3 al Ber, 4) Se cap 3) 7 h slas 


a) Hs. 2>. b) Hs. Y,.6 I;e a! ro Ku oJ. 
Für &,S würde die Hs. auch die Lesung xi,S gestatten. Die 
ganze Stelle ist mir verdächtigr. c) Hs. wieder S). d) Hs. 
LU 95 e) Hs. byaxim). f) In der Hs. fehlt .„. g)Hs. 
Erd. h) D..092272 0% 247 wscfr. Hl. 267. i) So voca- 


lisirt CPS. (756, 18 nach Wstfld.). 


Fv 


us a; Lus das 3 I DÜF a, Sb Ju ao 
ey) Sin (Ai Ai a ER) Litas a Rewe A 
SON = N ee Bye 
oe he re N RS LE nu Las pie Re 
xbil> „I - TI BA 

Geielie ia gabs Zst sl rd N ae 
US Js Kari halt Je) wet eb 
As ICH cnuile As) IR CE, us or See AS) ERe 
or ER eo Las 8 Lie um ui) 
rel Kar) JL5 Aus! Krmilie N dat wu u J ön,= 
>, GA2L Last 55 Km an, mi, GEL Ku 
ih gl AR Set us fe eh LUS Sun 
ES ER Aue u ze Sn wile AR wunkit Bis 
„EN Sa Ai sl, RD rede IE au) ee Baye ı) 
dar ala rin) JL-55 en) le „Ah FR BE Laub 
boy le Sl dub le wüulin par Js Süe aus 
5 RS, de BE ER sus 3, Gr ? de släs Ks Fr 
Lt U dr er Lerbö La Uns 3 a a 


a) Hs. SL. b) Hs. ui WW. c) Hs. ,;', s. aber Hl. 
201, 16; Jg. I 785; IA. I 112. d) Hs. wul. e) Hs. ob}. 
f) 59 fehlt. 9) Hs. u). h) «iS fehlt in der Hs. 
i) Hs. üb. 


u 


> Usles le sh „i> un Si LS Kale Kol, sn 
Fa all öny@ 0 5 JE Su> cp > N cm 
6 > Killer le at ed > „Le 
> 7 Se Aue cr „is Jö ISA vol O8%) Js 
en 58 in ale) 3 bio ja) ME en JE auf y® 
KA sleä obz 4) Se a Es Raer rg log za) 
2 03 1 ie N ee ne I le 
Enge ml ile wre ll el ie N 
IE sul uy& Enge gg LER er RE u le Ui, Bann 
bwl ddl il, ee gb Ride us JS nl, AB 
| ee ag se As, 3 flodis. ee Je Ensoh 
a al Aus o Du 5 A hl En; 53 ee 
A) le ad Jul Bye er dgl way) wa, I DEN BPERLEN 
o- h ik w el 

Les di el Lo Küse Kal, & Gul, U JuR> all Aus Lu 


w ae = © CE w © 
Sr RP kAus = PEN») ICH 1a a Bi SI E68 


_ 
= 


—_ 


a) Hs. („Ul. db) Hs. \ü. c) Th. £. 21r: 2 Bau 
er Rad IS, Klage ol, A ms, GET zu Be 

gl 17? Brauadı us 2? Rad) > d) So Hs.; 
vielleicht ist aber _äwss zu lesen, s. oben p. Y%,7. e)Hs. 
f) Hs. 4984. g) Hs. nur sis. h) ?Hs. sub. i) Hs. 


Si. k) Hs. 95) Aus. 


ro 


Re As a 
a Kr Baile EP Lab A cr Ar u 
I in, Ak, Silo al, ma Ki Kably (sent Am 
ehe bus, Us, a Ay RN, Al Du, ua 
ls Rn a ua len RKale eat ah zn 
7 EN se 3 0 Lug dobz! ale 5 1, 
Enge limoer pe Ad, By;S mad 75) Qus 
ZB N a SE Fonuläl sLahe Al u u ALS, 
Ka 8 ale is Lie rl gar 
u RD, (a hl & sol 2 alle > 
5 de en pP yes BERN ae dr ip ’ 
SI dr u k Ami 2) Inakes ss ie 
sel Lie 6 üjaul anl> Iih „Li zu Llmi 
de as dr NS Be Pe IE Eee NE 


a)Hs. 6 dHdi yu> m Alt 0) 8 fehlt in 
der Hs., s. aber Hl. a. a. O. und 477 u.; N. 420; oben Y\®, 2 
und Th. f. 2d r: güög mal ginn (all SE gudl ei aKıle 
Saar RAID 4-d, nee) BSR mi) a ioS) I ) Pen) 
Last all Kuhn ws en iel) Suse ey st Aus wer). 
d) Hs. Obst. e) Hs. an. 3 gule. f) Hs. enalal. 
g) Hs. =. A): SEI. 26 4 darnach zu corrigiren. 


i) Hs. up. k) Hs. &sleo, ymä. ,,0 U. , werden von dieser 
schlechten Schrift bunt durcheinander geworfen. )) Hs. 


bymaı . 


er 


ze sie a ah, de ee 
F\ oe a! Rays Abel a Ve - Ai ss us PBBESS 
Ace (5 Buße) m ön,2 z Fe sis Anslio! gs ls u) 
a et a re Le a 
ES et le IE ie ee de JE 
EU As GE ze np ie net Ju lie „le 
Fe) & PER 2 ds wol Si 3, Ne) 7? 0) Aus en) 


Es) Kin ul a WEIS in EN ul 3 ea 


z 


LEN Ki Kat u re NE Fanamis 
So A Due LI AK ine en Lea Er le u BT 
S x, A Kis\ lb 


o° Bol a „u Aus 2) Ares) se Ä| 7 dön,e 


a) Th. £. 127: oil A, 8 An ih GL uf 
OU> eye  D)Hs. vocalisirt Jr, Jq. 11219 Jan. D 
CG. f. 19 v belehrt uns, dass beide Vocalisationen zulässig 
sind, denn er schreibt JA% mit l«s darüber. c) Bk. 495, 3: 
a >) ün,e slasl don an) en sl Due Et 2 =; 
s. noch ib. 707, 16. 28; Jq. IV 416, 1; IH. II 200 £. 

d) D. CS. 272 f. 240 v; cfr. Hl. 265. Es ist mir leider nicht 


gelungen, diesen abscheulich geschriebenen und allem Anschein 
nach mehrfach stark eorrumpirten Artikel in allen seinen Teilen 
gleichmässig wieder herzustellen. Dennoch glaubte ich ihn der 


mancherlei interessanten Nachrichten wegen, welche er enthält, 
nicht unterdrücken zu dürfen. 


Fir 


iR eu or ae DE ai A en AN Due 
„wall Ü, Fe DE „is I u al us 38 dn2 (2) 
Sr u? LI Ge en Ama De VO +9 pr DN 
Üut JE Maul; 2 Ber du, al, Js ABA) e*) ob 
obim DIE Kuh vw a a 

al, ga z\s} Bn,S > os Js er en Am o° 
im dam JB bad A us u zul us Lu 
OD I u de ee 
lies Lak dy;= a sAÄs dor ze > Me Bye 
mn cr wa lu>) Eger 3 Fr Bn,2 IS) (sie!) 

re ON dnye Ss ön,S SE ed ge I sus 8 
dal ar m Gl; &> Os U dule Mu KG 
st Qus er we uu>i JB RP N) a $) En Al) 
Pe] m> Pal MUS (8 e Ce Br Fr [e) a 
RS wie wild 7 use or en 7 Ben .8 Sl 
a! Jo AU] I, Alm a el les 2 Ensay 9 az 


Zul kA Lager Re, BET 5, EI Liz) Axs RL 


era IP) Ama läll, Kal u en 25 ee 
ne SE Re a LE I A a 


Ey nö, vgl. HL. 215; Q, 0 iss, 5) Th. 29: 


Me en dMaramfn sl Aue or) ze) Ks zer RSS) 
Se u 


Fr 


ige ur gb LT SE Kl u ol TE ae u gie 
>) EIE Zul » er) muB wm n° eo) 
3 zei 4.) ( = 7 al bu) Js Male s 5 By = Dr 
se de ep PX Zu S 
8 Kal) 45) Li, „> Sl a s lg Maxi 
Aus üu>i sus 9; > m öy,S de un), 1, 6 öy;S . ey) 
e & mals 5. %5 a 00 Bn,2 2 „Lig b PR 6 A 


97923 an 


Is ss 33? or Az u Us Be Br, Br slu5 


KASUr, UaAsd & zer 01 a Kal 
LS 


Tu= u) 5 > En 9,2 de a PR) ya (7 Bu 
FE are 6 1a ge BVe_ ve] An 5 MU) Sue Ü, >) Js 
up U Ü; I) Js 255 a ön,= Je we Us Vai 7) 
wg un; s ra, dn,S os JLs I G: Si je) ls U? B or) 
ey as Ü, „>| ls >) pe) er &us Kesi ca Sa 0 = 

97: .. 
E>N ey ON sL) R IE (2 us b 38 bie}! Ju) 


ee ee a 
Gast SE we 59, le N a N 


a) Hs. „e, gleich darauf aber „.,e. Dass letzteres den Vor- 
zug verdient, zeigen die Stellen D. CS. 273 £. 77 v; N. 116, 3 
[115 pu. ist „,, für 3.,e zu lesen!], wo unter den Schülern des 
Muh, b. ‘Amr b. ‘Algama ausdrücklich Jazid b. Härün erwähnt 
wird. 5 Th£f.40r „= AU In ey) Aue, wall tägl! 


Jul 7 ‚she smlö Br 2 ap ey 


iu) 


sr! Ay Als al Kl ie KEN a lage Allen 
or a N N ee 
Sy RE —2L> cr ee Aus © A u 


w - o8 


SAEICHEERRNE, Us ad rad ar as u ae 
„uP de je Se U IE ee et de 
SU re ee er iR a are DI JE 


AS 


de I SL ee 


sr ee le N Zr 
Val 3 3,2 a), 8 nn or BEN De e 2 


Lust JE wine tÜEt sie Ash > ayla ge 


8 iS ey PS ge I (m SL sb ya ey be „te 
AS > > 5 Aala a Br 15 x . 


la se De d> ad De (2 Je er 
3 wo — -E - 
ES (ey) „u (73 an we ee SE Am) en AR 
SE a Ale bus) SE o wi on: %S: ni Seen 
Da 20, Umaka dg,s an, du =. (pp Se Lö 
_8 
Auzw 7? Wer 2 5,0 yo Ss cr ma! bu) 8 
al zul A ar eye ER 


bu $ ® „Aa Ä as  Kmun) = = OL ‚ts 


a) Vgl. El. 65, 8a £, D.C8. 2718.83 r7;Q.8 (> 
b) Th. £. 17 v: 05 Au! (sie!) u = Be e- RR RC) me 


Kae, © Pr noch Hı. Ei Ms. 332. 


r 


©» 


De or N or Als m ue 3 wu 2 @dy,= 
Ga u ei) Ki Bm, ER is or = © er) 


Kösle, Rt 2 b Ey A] Aus zes) 5° is Als 


„le 7 ) or Sm Zins) EX mer), se ii 
=, in. & u) © Ass 7 Se (7 BL 


A a eo ai aa Su, Küsle, Su U a 
= Wp 9, u Lu2 cr I 7 En ee en! 


.w _ 


ey? xls Ki a an 3 58 o Ri als, obs Br ee 


- .0) 


[na en Een SS Aus * rl ee en ze 

ön,e Ki) SUSAR xls Bar A . lagal, (un ln Bye 

Zi ao elea, JE SB en AN Dur Kl Bgm Leale 

nr Elke + Se ORe, N! 2 cn Se wi! 

PS se I RN El ne 8 POST 8 ala 
> EN 

ls Un; Rah! vet ey: RS ey 3 A‘ 6 N us 2) 


a 6% An 5 a & 3: öy,2 (59) A, ne cn? du 


DE (IS w 


w w 19 
ze en U) Aus, I (5 Fall) Aus Kau2ry SER RD 


Er, er Be PreR er Pal Use anlike 6 Ali JAuse 

a) IS. f. 117 r; cfr. den flgd, Art. und IQ. 114; IH. II 199; 
N. 420; TH. II 26; HH. V 646; AM. I 254 ö.; AF. 1445; IA. 
IV 460 ö.; @GF. 8; WCh. II 29; SN. II 10: 8Lb. AI, LXIT; 


Loth 43; WG. Nr. 13. db) IQ.a. a. 0. „us. c) d.i. die 
Mutter der Sauda bt. ‘Abd Alläh, s. IQ. 92 £,; 204,6 a f.; U6. 
V 493. 248, 3 a f. und besonders Is. IV 677, 12. 


vg 


w 
2 


md! EN, a u Es Syke] ey aa! Aus 
LE er at Aus, 55> (m eh. ey al) DU yE Spar) 
bey.) sig, K-olı>, a or All N) en „> 0) 
J8 uni, Burn! or ya (er 5839 SER JE Wer Rt) 
GE<N a sA>| Kim a NS ph „> Fr 

Re we de) Pr Be (a: ra) 7 euke 
eo Klee of „a > u le ein er Am ge 
DER of lmealuy Re) ep) Amis, R-2L4>, or y) Aus 
ya > ey ara Pe pi) ahmn, 

0 a et oh 
2 RAN 6: Ay Bee ee Bl NE (78 EX“ Lob 
7 Es IS Jam) e Byy2 er 0° Aus 575 Aus a 
BR Be en RS ale > (2) Aicy wi | 


a) D.:CS, 272 f. 213T,; ct. HL. 253 2nd B P2 b) In 
der Hs. fehlt . eye) vgl. aber Hl. a.a.O. und IH.290. c)D. CS. 
Drau. 229er. cr LILF253 d) .e! ep! fehlt in der Hs,, s. 
Hl. a. a. O. e) Hs. „>, s. aber Hl. a. a. O. und D. CS. 
272 f. 215 v, wo unter den Schülern des “Ubaid b. Hunain 


auch unser “Utba erscheint. f) Hs. „ram oa) la 
a. 9) D. O8. 272 £ 227 r;,ofr. Hi, 200,  Aıim, 


1129 und darnach II, LXII 12 „ulm, wogegen CPS. und 
IHB. z. St. richtig „+4 haben, vgl, noch WT. V 24. 


Pa 


a, di LE la a ge u ss u 
> en. 7 Öl Aus En PEIERNS er ‚al Bee 
Ss PR BE TG) RL FE FE OR er GE Eu A Je VOR RL 
=, (WE RIESEN re 
Spin Eden Ah say Kane) al ES 
I An ii In ya ee 

Au ep SU) Aus se 4) yar zanl sale shoy | 


Nas wo Lan ar © ee cr? at us y2 call Nuss 
w w 0) o- ww _ w_ 

“° As, e) Sinn Kar ER me Wrlas 2) Sg 

ee ee ee 

RT A yes Ä en! ST Pr< de Uri 8 Pr 

Br K>8 gun f Ku al a Br, N ee (8 

Ü as h ssls> Las er ‚ei bt, Kal! alu sale A) Jo 
oil, LH 


a) D. CS. 271 f. 165 r am Rande: ms ei Ps ah, 


rel. b) SH. 124 fehlerhaft (sg) Azs 72 OEUEIE 
Auxzw ist falsch und ebenso die Nisbe, s. Hl. 117 =D. CS. 271 
f. 165 r. 6) D. CS. 72 FR 2057; er. El. 251. In der’Ha. der 


Flüchtigkeitsfehler s\}} Aus 7 at us. d) Hs. (52 mösz 
‚“, womit zweifellos Jürus b. Bukair, der bekannte Schüler 


des Ibn Ishäq, gemeint ist, e) Hs. auch hier xt Ole. 
f) Sr fehlt in d. Hs., efr. IH. 820 f.; Hl. 493; UG. V 492; 
Is. IV 670. 9) Hs. 38. h) So deutlich in der Hs., womit 
UG. a. a. O. zu vergleichen ist. IH. 821, 2 hat xAlZ.. i) Hs. 
„us. 


ev 


_ w - o& w o_ 
us ale BO 7 all Aus, en RD >>) 


xiry (a; ar, ee ls, b re 


075 
Or ll, ser ws en Our up ae et 
Si > a oA Ab ee 
NADt; Oe Uale 8 ymira Arzal Si sile; Auib ES Oel 
ba 5b Oi ee ") sl; EIwE 3 Am I 
I ie el en U Sue Sol Lee (eliine I , bo 
> oe eo ) .w 012.079 
2 us Te z ll Füsse la muss rain) lin;e 
I gas lvse ID ui a u is, ul 


Iw 2 o_- o& & w nn w 3 
U ns) Kama) 2 Linn,ss BEFENSCHEEI-IERRUSTCHEET >, 


a) Hs, u2,eD); efr. Eil. a.a.0.-m. s.f 5) Dh sis 
Sri Bye Ct re SR a u 
or Pin sl Kuna Pl On weil, NT wo 
> as Jr >! Oue gl As lat JE il Leik 
al EN km 
rl ee A Due N oe a u il eu 
vgl. noch MS. 89; VS. Suppl. 65. Zu corrigiren demnach SH. 
und Ne 2.2.0: 6) @y fehlt in der Hs. d) Hl.a.a. O. 


falsch miss & .y\. Gemeint ist Abü Said Ibn Jünus, der 
Verfasser einer Chronik Aegyptens, s. HH. II 105. VII 652; 


TH. XIL.17; AM. IV 349%. SH.I 161. e) So richtig, efr. 
D. 08. 271 £.195 v; El. 1388; SH.125.  f) Er Lu 


g) Hs. 3808, so dass auch die Lesung &85 «Mistel», auf welche 
mich Herr Prof. Tborbecke aufmerksam macht, sehr wohl mög- 
lich wäre. 


v4 


ad et Sr ankamen et a Pan sh 
© Käle, OA be, Kim wol Ku pe &) 
ISES) A>) zuge) a BC en I en call Re 


JUus SH TER ll = St oe ee Jläss Bus wo Lg 


vgl. TA. s. aus): 


(ala Lgie e ROBENNTE, Lk LE Eh, eo By. 


a) Hs. 5Aıs. ») Hl. a. a. O. darnach zu reiten! 
c) D. CS. 272 f£. 200 v; efr. Hl. 249; TH. IV 28; AM. I 264; 


SH. I131. DThL1r: Los on U müs Rule gi 
er sl or J8 gr * Krlus ey I &-%s nm 
Bir O5 a N ll Sit U ar Re cz Kulm 
A 08 Wr a A ed ale u 
ER s__ Di de 3 


er 2) 
> ee) 4) ai S Ause ia 
Dr) I,_9 [6 WR ee Js PR za el Aud 
a fü. Diese orthoepischen Angaben der Th., verglichen 
mit dem Artikel x#\w Ms. 270, beweisen, dass nicht mit N. 727 


r> Fu Aus ey Zul 4.) vocalisirt werden darf. 


“) «5 fehlt in der Hs., s. aber UG. IV 110 u. II 140; N. 476; 
IS 230.0. 241: KR 1.128, P) K.a.a.0.: Ale en Dez 
Klemme Dale umad cz Ralm Dade Ka N u 
ID 79 r aber: Zul DNS u NOS, 
RAS en we? 7 


Wo 


o_- 


w w oE 


ma, sl = Azu, 5; le in Auzıne Arzt &o LEN 1b jun 


b N) > 7 "a6 nase ei 2 SAER K_els>, 


a) D. C8. 272 £. 193 r; cfr. EI. 247. 2) Hs. eo vol. 


RN 


aber Th. £.38 v: Aus Ku! a AR er? 


(Ha. Skull) ml ee re Mi) 
Ba m mad dam „lm ee N y &2,=°, ferner 
VS. 239; El. 193; IA. V 404. 422; Ms. 469; GF. 243; IH. 545, 
15; IQ..218, 12; Is. III 856, 4 a f; UG, IV 365, Ja; wan 
5 23; SLb. III, CLX n, 149 n. (Sprenger bemängelt hier mit 
Unrecht den Text Wüstenfeld’s, da nieht Ibn Ishäg, sondern 
“Abd ar-Rahim al-Bargi, der Schüler Ibn Hisäm’s, dessen Name 


an der Spitze sämmtlicher uns erhaltenen Recensionen der Sira 


erscheint, als Subject des ersten 5 zu denken ist. Stellen, wie 
die vorliegende, welche hervorragenden literarkritischen Wert 
besitzen, von Wüstenfeld aber in seiner Ausgabe der Sira Bd. 
II, XL f. leider fast ganz übersehen worden sind, finden sich 
auch sonst im Texte IH.’s, s. 592, 10; 543, 3; 638, 5; 668 pu.; 
858, 16; 1022, 3; 415, 7; 313, 9 und dazu II, XLI Anm. 3. 
Auch die Schol. zu 792, 13; 841, 6; 936, 7; 362, 20 [aber nicht 
zu 7, 18, wie Wstfld. II, XLI Anm. 2 will, denn hier redet 
nicht al-Bargi, der Schüler IH.’s, sondern Ibn al-Barqi, des 


ersteren Sohn; Wstfld. confundirt beide auch an anderen Stel- 


len des 2. Bandes] gehören bis zu einem gewissen Grade hier- 
her. Cfr. noch die Randglosse im CPS. zu IH. 333, 3: en BR d3 
Ai I>, rzows wäh rs 


b) =» o- b) we 5) me 
Lerlb; Leir hm & > gou5 * Era au, nl > 


as 


epwerS) OWR|") v3? N — (2 Ali Aus 7 Ueyey) Jus 

oe bo BVWE- es SA, Ka 38 „lbs! = - Br) 
ge 

2 ” at, 5; 9. &ACe „>> es By: leer 3, 
[0570 Zaul> 8 a8, Be) sh, 9 Ay ver cr dla 
© zl> & 

öl, Kae 8 Bus a cn er Oee. cr or Aus 
Ze) xäf, BER) SiS, Auto 

en CR en er An-2 em N  e FSÄUN Bus 
Ay u Km sul ge Bes BR) en en pliR 


AAO, Sau Zuln as 5,9 en (7F 6599 ER, > sI>, 


u 


gt, > Se „N © N 6$P) er 9)) Is» BER 
Lu > ei 3 wol “> ui 


a) D. CS. 272 £. 139 r; efr. Hl. 230; WWl. 208. 255. 
b) A Aue habe ich aus O8. 272 f. 211 v Zeile 1 einge- 
schaltet. Jedenfalls muss nach Be der betreffende Name aus- 


gefallen sein, da <Abd ar-Rahmän verschiedene Oheime hatte, 
eir. oben p. W., 7. c) Hs. iss, s. Hl.a. a. O. d) D. CS. 
272 £. 151 v;cefr. HI. 234. 0) Th. Löv: ul wu „in 
a FR BR EER Lagias . 0] Bros) Kurt) erde 
ar> 5 All en &- Ö) ws Eure ysgrnsle „Iaal! SalR, 


ga N. 208 3; Du. Os sv... Hilea. a.°0.; ID. 186. FYD.C8, 
202,41. 179 x; efe. Hl. 242, 9) Hs. »,>. 


pam 


lm Jön Br er sl sö See id ah #3] 
Ele Km sn Kölee OS SAP wo)ls Kis ie 
w u = oe eo 
5° Kin, EN) 4.) Ran Ge Äln.> er? 9 a) Aus 


_- O- b) “>) 


Fe (ae cr Er a cr Kalsie Arme) cr Aus 
hazeule Alle, (ale (ehe?! air Kalız en 
ES NER nn 
am d wabs List Sy wir E lERN am ae von, 
Sn il u Süd sie m dam KU 3 lt al 
Et 83 ma) SAsy galt Si a Si 3 gu Ber er) 
© &älon I umr> m Dh dAzm oe) sb 
US (ey Anz nis a Sr Al FOUE (en E95) Aus 
RE EIS EDER N, ne Gr 
let } aisy el Arzt eg y ae slos, 
& ge en 35 ? res en, or Ass an cr be 


ARC3 E- ya) 


ao) D. O8. 272 £. 128 v; cfr. Hl. 226; AM. IT 395; J‘q. UI 435, 
b) Hs. „7, s. aber El. a.a. O. und beachte die Stellung des 
Ausdrucks hinter den Gentilicien. c) Th. f.20 v: Au u) 
al u Au wan  A)Hs. um  e) D. 08. 272 £ 
138 v; cfr. HI. 230. f) Hs. all Aus; s. IH. 1006; Hl. 


9..0. O. und 213, 55:WE. BR 25. 9) Hs. BL s. Ms.212 El. 
266 u. =. f. 


PP 


N REEL et») IN Que o mo 3 ddp) Due 
7? lau A2n a9 u&n las 7 505 vo Kun) 7° Ruxe 
Re) ae ET) men mio Rey &) ey kanns land 

Saro u Aw (2) JB 

a > een x. Due 7? „> er Nafz Aus 
& Er Rlıs 7 rs 7? a, 3 ass (7? „N > ar les 
BR „sb (” lem Be 7 so [7 u) or Om Ki EIVEHR 
> url ey ähm Ki; Say . EL se r>y a 
Ay Kl ol el Lea, U el, el ec Knall 
Us (59, > 2 IA 1 ws ee st Que 0) 


ae Umasg AR su Solo 39 Süole, Se Ss 5 


ee 
we ans fü&ls 2 st us (un wi. cz ey) Aus 


© = 


- 


AR Sr Ye ualbs at Aus 2.) SE Con KARA), 


ea, DB. ©: 272 7.126 v; eir. Ill. 225: IQ. 157, 2 u. fled. Art. 
6) IS. £. 173 v.  c)Die Hs. vocalisirt xls.  d) Hs. Ass, 


s. aber WT. 17, 32; UG. III 96, 9; 417,5 a f.; IH. 287, 17; 
283 ldussif. ED. ES 22 120° r 5 efr.-Ell. 225; AMT 
374; oben p. I”, 12. f) Hl. a. a. O. schiebt mit Unrecht hier 


noch al} Que «nein, s. WT. 8 22; IH. 163, 3a f. 5.5 UG. 
IV 161; Is. III 92; WW]. 155 ö.; Ms. 334. g) So Hs., zu 


lesen ist aber offenbar \s>, sy) as, oder vielleicht noch 


richtiger mit Hl. a. a. O. >, sl, Ge one Se) ai sine 


eg) 


S „is 6 eis Lg-r EVEN) us en 4 at Aus 
ge DD) Aus en Ks ce a! Zul de 
Br use en) Aus Cr , Aus aien la9ıce , 
© „u> 2) MER 8-3) or) ul, So 2) 

or all Ne Gr A) USE de} ns en © I Due 
a WE ED er Re ee 
en 5, e Peoe u? Kari 00 Ali BVE N ze en 8 
Al, za glei ml im Bas, numsp AN Due 
R 0 ER Kela>s zeiaa, BES) 7 at ALLE (y) AR 
aa 5 urle sn, (äh Je, ns Ri mt SE make 

Ki.Sy a eS De) Gt FREE cs fl Ous 
ei > he Ka, m! 


o) D. CS. 272 £..86 r; efr. Hl, 211. b) Hl. a. a. O. falsch 
3,5; 8 ib. 283; N. 462; UG. IV 79; Is. II 1235; IH. 1002, 8. 
ec) D. 08. 272 2 101 3; er, 11.214 d) Hs. ..). e) Hs. 


zawo, 5. aber Th. f. 17 r: Dus > agree Per ao 
3 A wo al on Klad u A Due Jud, Alain A) 
GO) sie Klsuall, vgl. noch HI. 193; MS. 315; UG. III 128. 
I 241; Is. I 406. II 700, WWI. 462, 4; Q. s. ‚au. 

f) D. 08. 272 £. 104 v; cf. 1.216. g) Hs. „au. Die im 


Texte gegebene Voecalisation des Wortes entstammt der Hl. 


a. a. O. IH. 780 hat _aiXs, WWI. 66 f, 296 Muknaf (nach WK. 
96, 3; 97, 12). Leider hat CPS. hier wieder eine seiner Lücken. 


2 


at En u sl Ken Pasn ara AS 5 Ay 
A en Den > u Ka N re ak 

er ‚au IE re AL Our) Saudi, Ka er 
es 3 sl Due 7 = ie EBERLE sLail 


ARnpES N: en bat Ale 2 bull Due 
en re! (58 ss, =, „u N, 75) us >| 
ee zn rise ya Aus 02 a as BERN 
Key Pay a nn ss BVEH las (To Kukes 
ER PR Aut, Atan, >) Aus aD, m) Aus a) 
ae u) 2, X-elu>, Pe) yalo ae Ford: 3 en FAR 
ew A) sSASE all Ass ol 5 rl 2 Az el 5 
ls st ge Kim we > u ER le cn 
© (Rd 


a) Hs. „>). b) D. CS. 272 f. 86. r; cfr. Hl. 211; N. 524; 
IH. 294, 4. c) Hs. all Aus, s. aber N. 524, 4; Hl. 253, 2 
18. £. 172 r; WT. 16,36. d) Hs. xUS, vgl. aber UG. V 284; 
Is. IV 315; Hl. 458; ID, 260; IH. WWl.ö. e) Auch hier in 
der Hs. x53US‘, aber auch eine solehe Persönlichkeit existirt nicht. 
Dass XklW) gelesen werden muss, zeigt folgd. Stelle: D. CG. £. 


1237 = 08. 274 f.296 7: u A lat re 
se see ande Rules un si Que Öl, Klein u 
BO eh ey lu kake all he es 
6$®) (Se re &S- Al] Nuss Al] Aus Kin) SASe (falsch .y 


Ss f) Hs. es PEN apr\ 7 Auzw. 


ii 


(2 AS y „> o Per 2 ey Me en as\t Due 
Ad, KA  sob Be Be ERS) x 1, bis es 
lee es ge de 
Kal REEL „lma > Ars Az (1y} zeeH amd! & Anz 
- nie, Kal, Rise ya ya ehe ep) As en) 
GE ip gli si x le, elle, (ai Aue u 
Js Kelu>, Az FRE Al, ae> 153 azoule so, Al, 
u Face Re RE On 
all ©, oJ u Si, 

or SL 7 San er unluadt 7 Mail er? call Due 
Ayısy lage) ee N re Le a hal Due 
ers „bma 72 lem - © el 2 <3), de st 
eo ob ee 3 zly Ei e (7 er Kirn Pacy Kal 
RR ey) Ah, En OMBIUR ol pl Olus, Oz 
| el 

Gl Vus cr Bon) cr Ka, er o a er es! Aus 


9 Le) en ua Ay en Ss MS f Bes „„kal! 
a) D. 08.7272 2697 efr. 11.2208. b) Hs. „SS, efr. 
aber UG. IV 400; Is. III 918; N. 474, 3 a f.; WT. 21, 29. 


c) D. 08. 272 £. 83 v; cfr. El. 210. d)..) fehlt in der Hs, s. 
HI. 250, 9; N. 399; IA. II 236; IH. 460, 14 u.s.f. e)D.O8, 


272 £.84 v;s. noch Hl. 210; IA. IV 303; WCh. II 41. 177; UG. 
III 247; Is. IIT 126, f) In der El. verdruckt 5. 


Y 


a A EN a ae Kelajl om Lola 
Bess Se 4) dls;el! Ka) 7 ze ey J cal Aus 
arisy Be E Kua-slo er lee sl Jo ai! (= URap ul> 
Aus MP 0) Sud) KÄSe PyA&y EONEICH Cs [7 9 y) Aus, 
Xel+>, bass! Au (Sr ne) 5; ii m) &p 375 

© (jdn Um> Sp hun Kuls 8] ‚Io (ar 
or ul, 3 Be ws) 39 MUS (ey fall Aus 
ee ni Re ! ir Aus 7 io* 0* ji 
ae ©? we eur —N ei 9 zu (p &5> Kal) 
wolen a ae (7 As Bin Zels>e a “ ” sl.be, 
Eaud), u 0) 7 De Eusin > . en?) a UP 


9, Kl Az x, Als, alas ex, ul, 


(2 Um> ee) “7 Az 6x I gt ie as 


Al. 8:25: ErPF non AR \ es 6 > A> ga 
FAUR en pe N al N. b) In diesem kurzen Artikel 
werden offenbar ‘Abd Alläh b. Abi Salit u. Salit b. al-Härit mit 
einander confundirt, s. IH. 758, 12; UG. V 219 pu.; II 343, 16; 
Is. IV 172, 2;11242pu. c)D. CS. 272 £.63 r; Hl. 202; UG, 
III 190; Ts. II 800; N. 351; AM.I 232. d)Hs. (sus, s 
aber die angeführten Parallelstellen u. Ms. 377. e) Hs. xü,). 


f) D. 08. 272 £. 681; cr. 1.204. g) Hs. um us. 
ga> 2), 5. aber El. 283; AM. I 411, 


; Pv 


Er R w N 30 i E & + 
dr var, 3 An in beälb asail Re 5 see 8 
z Kalee US®2) Io eg 
(®) Kas (723 ee Ber = aan -5:le)! A J ca! Aus 
g50lem cz ‚Rs Be) NE le ne pe: 943) Als, 
colo uusol>) & L&S Az en) sis Kelı>, Kaöle Gr S, 
S 5 wi 53) les Kim 85 N Se a hs) Kim 
As 3 ls Ze Es Je Au> & en Aa Ro 


ol; us u) JM 8) ol A all, SE kuss he 


5 WoSE] &a| ° Sa ol cp? Lk) Aus 


a) Hs. ax). Bei a4) würde an Muhammad und Ibrähim zu 
denken sein. Möglich wäre auch die Lesung Eve ai) Kar 
a serb. b) Hs. el, ec) D. 08. 272 Sy ya 
197.  d) Hs. 


e) Hs. \syas, efr. aber Ell. a. a. O. und die Domicile seiner 


; cfr. IH. 91; Ell. a. a. O.; MS. 240; Q. s. „,; 


Schüler f) Inder Hs. el; s. MS. 31; Th. £ 40 v: ep 
N Sue ep AS ; IH. 91; Hl. a. a. O. und 872, 14; AM. 1246 
(wo irrtümlich für AS,» Ay in den Text aufgenommen worden 
ist); TEL. IIL3 wie: £; 9:9) Th, 8 16er: Vase), al 50lgm 
Kalus 2 Holy op 5A A) om! fehlt in der Hs., s. HI. 
a. 2. 0. i) Zu dieser bekannten Kunja ‘Ali’s vgl. IH. 422 
mit Anm. 10; Tb. I 1271 £.; IA. II 86, 5 a £.; Nöld. Muh. 76 


Anm. k) >L> deutlich in der Hs. Ich übersetze: «versteck- 
ter, maskirter Beduine». )) D..08.,272£.57 23er. F1200. 


» 


SE ml) Ruf Kabl ach, sul um  (arülell As 
Sy, > A Yu KSUb en An Be) ES ? 
eier ni Ka,Xoy Ber EN 
Vai Ka et nn al le le aa! 
2 by ad LE yo Sl ln le a 
SB il, ee u Klar ara, mal) 
Wilde a Tat ul, mar JE Al, Kl 
Fer 59, BÄmEy m (1) sl Aue ag? p+ I dxiyası 
3 5 Le et di a U un 
Sir ‚LIE lt a de a, A ln Ad, 
za en U Fr on = 
ey) Jö 2 a KADye ses) ars) a öl> 8 
Eee N Due pr nn Sie RES al she wen 
SA) JE Kim u um u) y > a um 
tige Lesart hat IHB. (CPS. reicht nicht so weit); vgl. die soe- 
ben angeführten Parallelstellen und IH. 154, 4 a £.; 762,5; Hl. 
,el2 u, 8. f.; zu corrigiren auch WW]. 238, 10! a) Hs. 
yma>3), aber eine Person dieses Namens wird nirgends ge- 
nannt; s. pl. 151, 6=D. CS. 271 £. 216 v; TH. VI28, 


db) Hs, en, s Aı-zw, ein sonst gleichfalls unbekannter 
Name; s. Hl. 102, 2 DES 271 205 8, Th Ev: 


AR All, alags Re Ron Se) sld uk; und f. 15 Ye N 


ei Prr Be Gra c) Hs. so lrde, d) Hs. yR 
1 Ii>!. e) Hs. Aö,. f) Hs. „Im. g) Hs. mi>,s. 
IA. V 401; AM. I 389. 394; Jq. IV 946 u.; J‘q. II 445, 3; OF, 
236, 12; Tb. III 151. 169. 180. 183 ö,. 


) ro 


N) Aus cr rel u J er o Mi Aus “7 a las 


“ sic, Puce Kr,ic, KAsle nr? al auT 8 RSS rl!) 


“m [0795 = ©.) 2) 2) 
ss, RuÄrs2 Gr ua b dee LAW) es e > 


S wis &5 Urndd Az 8, ser 2 aß, Kela>e 


©. 


>> (I Its Sa 72 px eis 3 da! Aus 


folıs, ass au) Sa RS 9. Judsy NS nl es a! 


o_ 


Pi cs &n ,29 a zıl.> er) JSuz Ki Au) See, EEG: a 
By, ey „Lä9 Daran 5-3) 5 un 49% a! en ler, 
9 Kos.) ah lea ESNEN Buändt, 25> es 
xua> Ari di, oe of A Ale ca 
Ka a er a 
Kim Ss, Si, wili, um Kim is IE dell is Ks 

zen S UmAsg LIRAm “a 49% Köley eraks 


F\ lo es ey > ey? > ey em er? halt ENAE 


0) D. CS. 272%. 32T: eir. El, 189: TA, V803 0 509. 20h 
EIER (Hs. 2) Soll. | c) Hs. nur ‚A,, darauf ein yola. 
d) D. 08. 272. 40 r; wel. Hl. 1925. 336, IA. W 554-5 u 
11; SLb, III, LXX, e) Hs. „>, s. aber die angeführten 
Parallelstellen; IH. II, LXI £.; unten sub ‚5 „ı). f) He. 
lss, s. aber Hl. a. a. O. und 186, 10;N. 329; Is. II 651. 
g) In der Hs. die Unform sz42.. h) D. CS. 272 £. 44 v; cfr. 
Hl. 194; IH. II, Schol. zu 154, 17; IQ. 108; IH. I 643; WT. 
2 25; A&. XVII 203 f£.; Jq. Reg.; J‘g. Index; GF. Index; Tb. 
III und IA, V passim. ‘) IH. 994, 9 falsch (>. Die rich- 


A 


7 


-0.) 


gr Kr, ax 258 u 5,JLa5 r>z) Me en ES FAR re) 
b enlis eu ee Aue LE slbe Bere 
er lt, nr et al, Kal, nl u 7! zn 
edzmäll Je cas Ad, Kin Sie pin Kim bl 
7 a m a2 m Hu m Au en om ne ae 


o-> 


> Ki) Küule dh, srela up: er a + Sa &S en 


> w_ 


a zn . Io va >, y % AS) Auc, EL he n 
GI Se m db [Arm ey 98#) or Ne zul Ju> 


-0_ 


ps gs & Su . ven Kumicn ER; use aan 
ds, She me ei! m ey BR st >, lie ee 
BE Iebäie AS As eo ls we an Kia (on, Ah 

Br ER u = CE 05 AR > rare > 
BE ea ern el me 5 ae Ki 
is 05 & ür JE Az 2 New 7 le 2 Uno ce?) 
LE de ed) was lich, Kin Ehe gu u) I 
a Gaby zul 1} Ser iR) PR St cr Se & 


a el kan none 


a) Hs. a2, s. aber IA. V 383; AM. I 378 Anm. 6; Hl. 


280 und Th. £. 20 r: sl, As Sl ms, Kae 


Ze Sue ke zelö, s. aber Hl. 311; TH. V 51; 
Jg. 1709 und Th. £.20 v: &d, wu> Aug se aan u. 
c) Hs. _2;. d) Hl. besser (nzım)). e) IS. f, 171 r; cfr. WR. 4. 


pe 


z-0) 


KiSe Prrcy nl en Asjp slaul. Klee Kam) (353 Ama se 
A>i) Due u> one olas en ch a XXL a 
Re eN) wäh, Sala, = 7 u baue ee in 6) 
de be a ie AN un ale 
Ne A u re rel AR ale 
e ; or 2) 
>, Ka) Be) vol 3 Pape Ku) Agxs ©) VDA> 
s&le5 sh 
FA ai ua! © sur (2 ; en etolue 
at RR Auzu LI? LA Alsy Kela>e d San Kin) ar) 
R=r| en a Je Aal=’ ER Ya > or) 
© eslmälh, Key; 4) PER Kely>e 
5,9 REN re RE we ol wa ey Ayzım 


Aus ve islis) sic, Las! Pi „eis K3I> & 283 Kela>, 


310; WCh. I 143. a) Hs. «Suls, s. aber TH. III 30; Hl. 
205; IQ. 240; AM.I479; IA.V 145. D)Hs.ne  o)D. 
08. 272 & 31 1; ofr. HI. 188; WWI, Reg.; WT. 18, 32, UG. V 
90,4. d) Hs. äyxr, vgl. nn Hl. 491; Is. IV 574; U. 


V451. o)Hs sl Que, s. Hl. 188, Rdgl. fy, D. CB. 
2721... 31 v ;efr. EM. 1885.1%& V 13; EH. 7334 u. Bed. Arco 

g) Hs. om. Azw. h) Hs. \as>, vgl. aber die Artikel Is. 
IV 84; UG. V 174; N. 698, in denen ausdrücklich unter den 
Schülern des Abt Humaid auch ‘Abbäs b. Sahl genannt wird. 

i) Hs. sul; s. den folgd. Art. 


yr 


Bla u a LEN Bl de Bi th, 2 
ie exkl Isla gu al) LO) Zumal ie Lu) 
Pr 85 > une BED 5,2 3) >) [ds 7 I) us 


RE ea) 9, my um Kim Kell ei, rd 


= 


DE HNOr 

y Ze) lat dr en Amok 
e Ran, ee la Su) € Be den) Jün de, 
e Zn u Pe a Ars, 0 Lel, 
eo) abe Br > er 7 nn Knut Fe WEN.) 
PEN au, ums! 7? 3775) Aus ler) eye ‚late 
Bzamdb ade, [sie] Kell Ale, DB Az (yal SE Klang 2% ey) 
ze! US (ey Pr Je BCH K-&3 EL ud zus Se, 
UN Baus we As 3 wel Sarah 
gas) AS, eyes Kim Kl AI am, Sei 
GN Sin pazhen gm Kim Kalezy Ayın zb, Relaz 
(2 „Le! AU Klee ze gms Kim Kela>e 


(8 en er Aje3) SE} Ei ey as} Us 0: hole 


DE 272%501.020' 77 yelAHll, 183 51Q. 236; AM. T 317; 
SN. II 11; SLb. III, LXIM. b) Hs. 2... c) Hs. a 
s. aber Hn. und AM. a. a. O.; UG. IV 195, 14; Is. III 447, 9 
d) Hs zweimal „= 9). e) Hs. an, s>, Ss. v6. V 159; 


Is. IV589.  f) Hs. dus, s. IH. 136.577. 885. 899. g) Hs. 
5,0. h) D. CS. 272 f. 28 r; efr. El. 186; IQ. 116; Jg. II 


u) 


„8 'ö% „= (I7 le Sr Dr 62) de 7 De e 


-u_ 


ey MS ey er RAU © Bl BER ze) Ä En, ob 


o> Br 


z, Aus ER Bee. > Laal, 3 5,9; 7 u. Aus ey? N 


> K “ 


o Be XAs) GFy) ZA grle N) Aus > Ber 6) 
Aus Kst NAD aaa Ki, ku ale AR PN le 9, ale 


zu or BE Sy 2 IE ey GR 3 6) One 7 0,2 


Ben 


b5;> en us zul we zahlt, se a 
ab, A N ey Se a Kplas & Kol ei 
> KEN > [ser cl cAs= OeBOLre Less il, Ale 
Bey ade a zb 5 Ay sie url all 
DEIC HEBEN GE PEN TER SER Eu er Aa Kl) 
A ame 0 u, Aral 55 5 Ih Le u 
ab sae AN alle 5 OS Ui un ae 
if Aal ‚Lehe Biel er 
be el I ty re Se ya 
13 Ksülb 5 galt dRlb ET Slür „KE Alb slkel 
eh pable ld led äh, u a de re 
JL33 ce x3L. Ab al le) 
die N Ash ul! cn 


© 


Ya ı 


sw sie N 23 bb Ir 


5 WO 8% bb al years A 


\ Wo 


a) Hs. Laas). b) Zu diesem vielumstrittenen Namen vgl, 


UG. IV 253 und Is. III 617; die Hs. hat deutlich (s;>. 
c) Die in Parenthese gestellten Worte fehlen in der Hs. 
d) So Hs., lb ist in diesem geflügelten Worte nicht länger 


„ie u, sondern  mi> m). 


’. 


re 

ey 75) Aus ae ss u Ai US (ey axlb 
Zul ob age 2) län 8] us gu) Re) er BR Tr 

< b) I ur 

6) al Aus, as; 7 Auzus riss Et ds) zalb 
er Army eoll ye  e Pasy 59 Sb Lee 
7 0 7 el le ae 5) As 7 ie 
er wos m ey) 5 N RN ee ON A L> 
© rm gm KA 

[7 Me m DUS ey) es 3 Al) us (ey) lzalb 
er &, \> cr > Zul Xubl =, 5,9; cr Opel 
rs 7? a8 (7? ass m Mm Su 7 LS 05 3 Asa 
Ks ESCHER ar 8 85 I af us ey lb Als 


a) D. CS. 272. 14r; efr. Hl, 179; AM. I 205. 207; IA. IV 
278. 284 (wo er irrtümlich A} Ouus ey ZUb heisst); WCh. 
11 25;10.121,3aL.u.fgd.Art. Ho. Hs. 
d) Hs. „au. e) Hs. oz. f) Hs. s&us, efr. aber Hl. 
454; v2 11284. g)Hs. „us. M)Hs. oyiw, vgl. den folgd. 
Art. i) Hs. u>. k) Hs. „ala.} ? )) IS. £. 107 r. 
m) Bo vocalisirt die Hs., s. WR. 37,5 af. 


14 


6 Fa, BR 9 ke); 1 Se Anz ga) ‚a Bo 


rs el 559 ch Raille uw Abo nl ler Kin ale 


8) 


Bus (52 (won Aisn Alan All> 03 Asp sol ws! 
2 za Sec 5) zb oil, sd 8) BED > ee 
en LE 7 Ds Js or bg) ee) A 
Se PS) ? Ks wald ae DREH) ur 7 2 
v2 Kassa) Lg LU u Js ER 2) 32 Br) 
A alt nahe a A Kl eye mas Ze gs 
3,29 N) 0% N „los en) or ran a Ar) enles 
98 #) JE, Pr 5 ze .! SÄA-E ud Kläs (gs ae By 
el ud lo is a‘ 
Sie AZ cr a! Aus al So Umas rrr eye! de Lo: &s 
ER ee en a 2) 0 aARm en AZ) Se 
sin glei dis WAL A rl a Kal dan Ale di 
a N en ey ro LE 
Em BCE) S or) erh = mol) zn a > o\ 
Ei“ o an (RRA . az! (= „le SS, GE. u) JB si 


diesem Namen am Rande der Hs. die orthogr. Notiz: 1 ar 
mir 359 L9Az Hl Kg, ausserdem das Praedicat 


yo. a) So in der Hs, hier und f. 8 r, wo ein eigener 
Artikel über diesen Gelehrten vorliegt; El. 6, 9 schreibt dafür 
Auzw, vgl. aber ib. die Randglossen o u. 1. db) Hl.a. a. 0. 


moLz. 


IA 


> 6) url Ast] ent > ; or) KÄ2e Pace DATEN 
ZB mit Sy ls a5 mal AZI JE Kelızy, Kies ale 
© aid! zal> & Glos Grsöl>) 3.585 Azw u or) sb 

Kal og spe Bun ul DAN im el en am 
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